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Einladung
zur ordentlichen Generalversammlung

am 12.03.2025, Beginn 19 Uhr,

Townhouse, Bilker Straße 36, 40213 Düsseldorf

vorläufige Tagesordnung (Änderungen vorbehalten):

	 1.	 Genehmigung der Tagesordnung
	 2.	 Verlesung des Protokolls der Generalversammlung vom 13.03.2024
	 3.	 Geschäftsbericht des 1. Chef
	 4.	 Kassenbericht
	 5.	 Bericht der Kassenprüfer
	 6.	 Entlastung des Vorstandes
	 7.	 Wahl von Kassenprüfern
	 8.	 Satzungsänderung
	 9.	 Neu- bzw. Wiederwahlen von Vorstandsmitgliedern
			   • 1. Chef
			   • 2. Kassierer
			   • 1. Platzmeister
			   • Pressesprecher
			   • Immobilienmanager
	10.	 Wahlen zum Ehrenrat
	11.	 Beitragsfestsetzung
	12.	 Anträge
	13.	 Verschiedenes

	 Mit Schützengruß
	 Der Vorstand
	 Ulrich Müller, 1. Chef

(Anträge oder anderweitige Informationen bezüglich der Generalversammlung 
bitte ausschließlich an Tim Wiatrowski senden)
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Einladung
zum großen Familien- und Titularfest

im Townhouse, Bilker Straße 36,
am Sonntag, dem 19. Januar 2025

09:45 Uhr:	 Aufstellung der Fahnen und Standarten vor dem Townhouse
10:00 Uhr:	 Beginn mit einem gemeinsamen Gottesdienst im Townhouse

anschließend	 Familien- und Titularfest mit Ehrungen, u. a. für langjährige  
Vereinsmitglieder (25 und 40 Jahre),  
Klassensieger der Vereinsmeisterschaft, weitere Ehrungen,  
Bestätigungen neugewählter Amtsinhaber.

	 Traditionelles Erbsensuppenessen und Getränke zu zivilen Preisen.

Der Vorstand

®

Leckageortung

Winterbaubeheizung

Schimmelpilzsanierung

Malerarbeiten

Zeltbeheizung

Schadenmanagement bei 
Brand- und Wasserschäden

24 Std. Notdienst

Bautrocknung · Wasserschäden · Mietgeräte · Zeltbeheizung · Schimmelpilzsanierung · Malerarbeiten

www.cw-bautrocknung.de
Am Schönenkamp 140 · 40599 Düsseldorf · Tel.: 0211-700 62 20 · Fax: 0211-700 62 21 · info@cw-bautrocknung.de

CW Trocknungs-Service GmbH
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Liebe Bilker Schützenfamilie,
Ein Jahr neigt sich dem Ende zu und hat uns eine wundervolle Schützenfestsaison ge-

schenkt. Wir durften gemeinsam zahlreiche schöne und unterhaltsame Veranstaltungen er-
leben, bei denen alle den Alltag hinter sich lassen und die Gemeinschaft genießen konnten.

Unser Titularfest feierten wir im Townhouse auf der Bilker Straße. Obwohl unser 
Pastor Pörtner kurzfristig erkrankt war und die Messe nicht wie geplant stattfinden konn-
te, fanden wir gemeinsam eine Lösung und hielten eine Andacht ab. Wir konnten uns alle 
darüber freuen, dass es ab diesem Jahr auf allen Veranstaltungen Füchschen Bier gibt – 
eine Bereicherung, die hervorragend angenommen wurde.

Besonders unser Osterfeuer war ein voller Erfolg! Über 800 Gäste waren dabei, und es 
war schön zu sehen, wie viele Menschen zusammengekommen sind. Ein großes Danke-
schön an unsere Offiziere, die dieses Fest ermöglicht haben, und an unsere Jungschützen 
für die wunderbare Kinderbelustigung. Unsere Kompanien könnten bei solchen Gelegen-
heiten vielleicht verstärkt auf sich aufmerksam machen, um neue Mitglieder für den Verein 
zu begeistern.

Unsere Königskompanie veranstaltete für unser Regimentskönigspaar Thomas und Ma-
nuela Grohs ein Königsbiwak auf unserem Schützenplatz, dass viele Gäste anzog und einen besonders schönen Tag darstellte. 
Danke an die Bilker Heimatfreunde für die großartige Unterstützung.

Der „Mösche Sonntag“ stand erneut ganz im Zeichen unseres Familienfestes und des Kinderschützenfestes, bei dem noch nie 
so viele Kinder teilgenommen haben. Es macht große Freude, so viele glückliche Kinder zu sehen, und wir freuen uns darauf, 
dieses Fest auch in Zukunft zu fördern.

Leider meinte es das Wetter dieses Jahr nicht gut mit uns, und wir mussten den Festzug am Sonntag sowie das Feuerwerk am 
Dienstag absagen. Dennoch feierten wir ein schönes Fest, und es ist schön, dass die Stimmung davon nicht beeinträchtigt wurde.

Das Königsschießen brachte eine historische Premiere: Mit Sarah Walterbach von der Germania wurde zum ersten 
Mal ein weibliches Mitglied Regimentskönig des Bilker Schützenvereins. Als Prinzgemahl wählte Sarah ihren Ehemann 
Dominik. Neuer Regimentsjungschützenkönig wurde Ben Altenberg von der Tell Kompanie, der seine Verlobte Natalie 
Senk zu seiner Jungschützenkönigin nahm. 

Wir gratulieren herzlich!
Unser bisheriges Regimentskönigspaar 2023/24, Thomas und Manuela Grohs von den Bilker Heimatfreunden, wurde 

bei unserem Regimentskrönungsball Ende September verabschiedet. Ihr Engagement ging weit über die Amtszeit hinaus, 
denn sie sammelten Spenden für die Kindergärten von St. Peter und auf der Ulenbergstraße, sodass an jeden Kindergar-
ten 1.000 € übergeben werden konnte. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender!
Auch unser Regiments-Jungschützenkönigspaar Niko Dornbusch und Lisa Ulbricht-Gebauer von den 1. Grenadieren 

wurde verabschiedet. Ein großer Dank an beide Königspaare für ihren Einsatz und die hervorragende Repräsentation 
unseres Vereins.

Bei der Krönung unseres neuen Regimentskönigspaars Sarah und Dominik Walterbach von der Germania sowie unseres 
neuen Regiments-Jungschützenkönigspaars Ben Altenberg und Natalie Senk von der Tell Kompanie konnten wir ein weiteres 
Highlight erleben. Wir wünschen euch allen ein wundervolles Königsjahr!
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Ein besonderer Moment des Abends war die Ehrung von Lothar Hörning durch die Kreissparkasse Düsseldorf und den Bil-
ker Schützenverein, die ihm die Jakob-Faasen-Plakette verliehen. Lothar zeigt auf beeindruckende Weise, was ehrenamtliches 
und soziales Engagement bedeutet, und wir sind stolz, solch einen Kameraden in unseren Reihen zu haben. Seine Dankesworte 
 haben uns alle berührt und erinnern uns daran, wie wichtig unser Einsatz für andere ist.

Unser Programmpunkt Marc Metzger brachte das Zelt zum Beben und war ein wahres Highlight des Abends – die Stimmung 
war einfach klasse! Dass das Zelt nahezu vollständig gefüllt war, zeigt, dass die Veränderungen der letzten Jahre gut ankommen, 
und wir freuen uns darauf, diesen Weg weiterzugehen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Krönungsball gekommen 
sind und mit uns gefeiert haben!

Der bayrische Frühschoppen erfreute sich in diesem Jahr wieder großer Beliebtheit. Rund 350 Gäste sorgten zusammen mit 
unserer Band CONFETTIS für eine super Stimmung im Zelt. Als die Swinging Funfares auftraten, bebte das Festzelt vor Freude. 
Danke an alle, die dabei waren – es war wunderschön, so viel Spaß und Freude zu erleben!

Unser Titularfest werden wir am 19. Januar 2025 im Townhouse Düsseldorf (ehemals Kolpinghaus) feiern. Wir begin-
nen um 10 Uhr mit einem Gottesdienst zu Ehren von St. Sebastianus und freuen uns auf ein festliches Zusammensein.

In den letzten Monaten haben uns viele Ideen zu unserem Fest erreicht. Unser Vorstand prüft und entwickelt diese mit viel 
Engagement. Einige Ideen können kurzfristig umgesetzt werden, andere werden etwas mehr Zeit in Anspruch nehmen.

Unser Schützenverein besteht nun seit mindestens 579 Jahren. Diese lange Tradition und der große Eigenbesitz, den wir heute 
unser Eigen nennen dürfen, wären ohne das Engagement aller bisherigen und heutigen Vorstände, Offi  ziere und Kommissions-
mitglieder nicht möglich gewesen. Dieses Eigentum muss erhalten und weiterentwickelt werden – eine Aufgabe, die unser Verein 
durch das ehrenamtliche Engagement seiner Mitglieder leistet. Diese wertvolle Arbeit ist keinesfalls selbstverständlich, und dafür 
möchte ich im Namen des Vereins allen herzlich danken!

Wir alle wissen, dass die aktuellen wirtschaftlichen und politischen Herausforderungen nicht leicht sind. In diesen Zeiten ist 
es besonders wichtig, dass wir als Verein zusammenstehen und uns gegenseitig unterstützen – genauso wie wir auch unseren 
Mitbürgern beistehen wollen. „Zosamme“ ist nicht nur ein Motto, sondern ein Leitgedanke, den wir leben: „Schützen schützen 
und Schützen helfen.“

Einige unserer Kameraden und deren Lebenspartner können krankheitsbedingt nicht am Schützenleben teilnehmen. Wir 
wünschen ihnen an dieser Stelle alles Gute und hoff en, dass sie bald wieder unter uns sind.

Beim Friedhofsgang auf dem Südfriedhof gedenken wir unserer verstorbenen Kameraden und ihrer Lebensgefährten. Es 
ist wichtig, dass wir nicht nur an diesem Tag, sondern immer wieder an sie denken. Vor ihren Gräbern haben wir gesagt: „Wir 
werden euch nie vergessen.“

Nun wünsche ich euch eine besinnliche Weihnachtszeit. Genießt die Zeit mit euren Familien, Freunden und Kamera-
den. Lasst die Seele baumeln und nehmt euch eine Auszeit vom Alltagsstress.

Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest sowie ein gesundes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr 2025. 
Passt gut auf euch auf und bleibt gesund!

Düsseldorf, im November 2024

Ulrich Müller – 1. Chef
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Unser Regimentskönigspaar Sarah und Dominik Walterbach,  
das Jungschützenkönigspaar Ben Altenberg und Natalie Senk,  

Vorstand und Schriftleitung
wünschen allen Schützenkameraden mit ihren Familien sowie

allen Freunden und Gönnern des Bilker Schützenvereins

ein friedvolles Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Schützenhaus Goldene Mösch
Restaurant  Biergarten  Schießanlage

E r n s t  H a r t w i g

40223 Düsseldorf · Ubierstraße 14
Telefon: 0211-15 18 72

Mobil: 0172 - 201 16 42

Beste Parkmöglichkeiten
Geöffnet: Montag-Freitag ab 17.00 Uhr und Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr

Für Veranstaltungen und Gesellschaften
Bis zu 80 Personen steht der Samstag zur Verfügung
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Zum Gedenken an 

Fritz Spinrad 
Träger des Großen Bilker Ehrensterns

Ehrenhauptmann der Schützengesellschaft 
Bilker Heimatfreunde

Am 16. Oktober ereilte uns die Nachricht, dass der Ehrenhauptmann der 
Schützengesellschaft Bilker Heimatfreunde und Träger des Großen Bilker Eh-
rensterns, Fritz Spinrad im Alter von 89 Jahren verstorben ist.

Auch wenn er in seinen letzten Lebensjahren leider nicht mehr am gesell-
schaftlichen Leben teilnehmen konnte, so war er dennoch in unseren Gedan-
ken immer präsent und ein Teil der Bilker Schützenfamilie.

Fritz Spinrad, geboren am 20. April 1935 in Düsseldorf-Bilk, war seit 1963 Mitglied der Bilker Schützen. Zuerst in der 
Heimatkompanie seines Vaters, den 4. Grenadieren, dann seit 1968 bei den Bilker Heimatfreunden, die sich gerade drei 
Jahre zuvor gründeten. Als Franz Ketzer im Jahre 1975 zum Chef des Bilker Vereins gewählt wurde, trat Fritz Spinrad, der 
zuvor bereits drei Jahre 2. Hauptmann der Gesellschaft war, die Nachfolge als 1. Hauptmann an. Die Lücke zu füllen, die 
Franz Ketzer hinterließ, war eine Sache, eine Truppe derart vieler unterschiedlicher Individualisten, wie es sie zu dieser Zeit 
bei den Heimatfreunden gab, in ein funktionierendes Vereinsleben zu integrieren, eine andere. Dazu noch die Gruppe zu 
stärken und zu vergrößern, das war wahrlich einer der herausragenden Verdienste von Fritz Spinrad. So zählte die Gesell-
schaft kontinuierlich seit der Gründung 1965 zu den mitgliederstärksten Vereinigungen im Regiment und stellte darüber 
hinaus immer wieder in großer Zahl Mitglieder des Offizierscorps und des Vorstandes, ohne sich selbst damit zu schwächen.

Im Laufe der Jahre etablierte sich Fritz Spinrad im Kreise der Hauptleute und versorgte den Regimentsvorstand konti-
nuierlich mit neuen Ideen und Vorschlägen. Dies tat er manches Mal auch in provozierender Weise, aber fast immer kam 
am Ende ein Gewinn für das Regiment und die Gesellschaft dabei heraus, so auch seine Idee der Neugestaltung um den 
Gedenktag auf dem Südfriedhof. Immer wieder konnte er auch seine berufliche Stellung für den Verein einbringen. Seine 
weitreichenden Kontakte waren oft ein Türöffner für die Organisation des Bilker Schützenlebens. Einige Jahre leitete er 
als einer der beiden dienstältesten Hauptleute die Fahnenparade aus der Taufkapelle zur Parade am Schützensonntag.

Fritz Spinrad war mit mannigfaltigen Talenten gesegnet. So war er mal der Küchenmeister bei Veranstaltungen und 
Ausflügen, mal der Hauptorganisator, um das Vereinsleben voranzubringen und auch mal der Handwerker und Arbeiter, 
wenn einfach nur zugepackt werden musste. Das Wohl der Gesellschaft stand bei ihm immer an erster Stelle. Oft genug 
betonte er mit seinem Wahlspruch „Locker vom Hocker“, dass der Schützenverein für uns alle nur Hobby ist und sich ein 
jeder wohl fühlen muss. 

Das seine Anstrengungen Spuren hinterlassen hatten, zeigte sich in den Auszeichnungen, welche Fritz Spinrad zu 
Teil wurden. Hier sei die Verleihung des Schützenordens der Landeshauptstadt im Jahre 1985 und die Ernennung zum 
Ehrenmitglied des Hauptvereins im Jahre 2000 erwähnt. Während der außerordentlichen Jahreshauptversammlung der 
Heimatfreunde im September 2002 war es das Ehrenvorstandsmitglied Hans Wiatrowski, der Fritz Spinrad als Ehren-
hauptmann vorschlug. Und bevor der Wahlleiter fragen konnte, wer für die Wahl von Fritz Spinrad zum Ehrenhauptmann 
sei, gab es bereits stehende Ovationen. Somit war das Ergebnis eindeutig. Beim folgenden Krönungsball erhielt er die 
Brillant-Ehrennadel der Gesellschaft, die vorher Hermann Smeets trug.

Über 30 Jahre war Fritz Spinrad in verantwortlicher Hauptmannsposition tätig. 2006 gipfelten seine Bemühungen um 
den Verein in der Vergabe der höchsten Auszeichnung, dem „Großen Bilker Ehrenstern“.

An seiner Seite hatte Fritz immer seine liebe Gundel, die ihm im vergangenen Jahr in die Ewigkeit voraus ging. Sie 
unterstützte Fritz nicht nur tatkräftig, sondern führte über viele Jahre hinweg auch die Treffen der Kompaniedamen an 
und sorgte für ein harmonisches Miteinander in diesem Kreis.

Mit dem Tode von Fritz Spinrad verliert das gesamte Düsseldorfer Brauchtum einen engagierten Freund und Kamera-
den, der immer uneigennützig für Andere eintrat und für den das Wohl seiner Vereine, in denen er Mitglied war, immer 
an oberster Stelle stand.

Bei einer bewegenden Trauerfeier wurde Fritz Spinrad am 15. November von vielen Bilker Schützen sowie Abordnun-
gen anderer Vereine auf seinem letzten Weg begleitet.

Lieber Fritz, wir verneigen uns vor Dir und werden Dich immer in Erinnerung behalten. 
T.W.
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Es ist schon etwas Besonderes, dieser Regimentskrönungs-
ball außerhalb des Schützenfestes, wie er in Bilk alljährlich 
am letzten Septemberwochenende begangen wird. Der erste 
Chef Ulrich Müller konnte nicht nur die Kameraden:innen, 
sondern auch viele Ehrengäste im vollbesetzten Festzelt be-
grüßen.

Vertreter der Politik aus Stadt und Land, aus Wirtschaft, 
Kirche und Brauchtum waren zahlreich nach Bilk gekommen, 
um diesem Abend eine besonders feierliche Note zu geben.

Wie jedes Jahr wird auf diesem Krönungsball die hoch 
angesehene Jakob-Faasen-Plakette verliehen. Eine Ehrung für 
besonderes soziales Engagement im Brauchtum, die gemein-
schaftlich von der Kreissparkasse Düsseldorf und den Bilker 
Schützen vergeben wird.

Dieses Jahr traf es keinen geringeren als 
den neuen CC-Präsidenten Lothar Hörning, 
der sich sehr darüber freute und betonte, 
dass er sich für das Düsseldorfer Brauchtum 
weiterhin stark machen wird.

Bevor der Vorstandsvorsitzende der 
Kreissparkasse, Christoph Wintgen, diese 
Ehrung vornehmen konnte, traf es ihn über-
raschenderweise selbst. Er wurde von Ulrich 
Müller auf Grund der guten partnerschaft-
lichen Zusammenarbeit zum Ehrenmitglied 
der Bilker Schützen ernannt.

Oberbürgermeister Dr. Stephan Keller 
bedankte sich ausdrücklich bei den Schüt-
zen für ihr soziales Engagement in Richtung 
Allgemeinwohl und betonte, ohne Schützen 
wäre Düsseldorf ein ganzes Stück ärmer. Ul-
rich Müller nutzte die Chance, um sich beim 

ersten Bürger der Landeshauptstadt für die Unterstützung des 
Brauchtums zu bedanken.

Es folgte die Vergabe der Verdienstorden der Stadt Düssel-
dorf (auch Stadt-Orden genannt) dabei wurden folgende Ka-
meraden vom OB geehrt:

Ronald Weigel, Andreas Hofer-Hubertus Jäger von 1925
Bereits seit 1967 lief Ronald Weigel als Page bei seiner 

Andreas Hofer-Hubertus Jäger Kompanie mit, bevor er 1977 
zum offi  ziellen Mitglied wurde. Bis 1987 war er immer da-
bei, danach folgte aus diversen Gründen eine kleine Auszeit, 
doch 1996 fand er zum Glück zurück. Seitdem konnte Ronald 
Weigel drei Mal die Kompaniekönigswürde erringen. Bald 
sollte er auch im Kompanievorstand aktiv werden. Er war 
5 Jahre Spieß und 2 Jahre Schriftführer, bevor die Kameraden 
ihn 2009 zu ihrem 1. Hauptmann wählten. Aus berufl ichen 
Gründen musste er dieses Amt aber nach 3 Jahren wieder 
abgeben, wurde aber bald darauf für 3 Jahre der 2. Haupt-
mann seiner Kompanie. Seit nunmehr 6 Jahren führt er seine 
Kameraden erneut als 1. Hauptmann an. Er ist ein Kamerad, 
der stets die Werte Glaube, Sitte und Heimat vertritt und in 
diversen Zusammenkünften, sei es in seiner Kompanie oder 
im Hauptverein, diese kraftvoll und überzeugend vorträgt. In 
der schwierigen Phase der Pandemie manövrierte er durch 
sein Engagement mit viel Einfühlungsvermögen und Finger-
spitzengefühl die Kompanie durch diese schwere Zeit. Mittler-
weile ist die Kompanie wieder gut aufgestellt, damit im kom-
menden Jahr das 100-jährige Jubiläum gefeiert werden kann.

Frank Schmitz, St. Martinskompanie
Frank Schmitz ist bereits seit 1975, also seit 49 Jahren Mit-

glied unseres Regimentes. Zunächst bei den 1. Schützen Fried-
richstadt und seit 1986 in der St. Martinskompanie. Frank 
Schmitz ist ein vortreffl  icher Schütze. So war es ihm vergönnt, 
1976 die Platte des Regimentsjungschützenkönigs zu erringen 

Regiments-Krönungsball 2024
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und in den Jahren 2006 / 2007 repräsentierte er stolz mit sei-
ner Desiree als König den Bilker Schützenverein. Aufgrund 
seiner Erfahrungen und Erfolge im Schießsport war Frank 
Schmitz von 1990 bis 2001 der Kompanieschießwart, bevor 
er für 4 Jahre zum 2. Hauptmann seiner Kameraden gewählt 
wurde. Auch in der Regimentsschießkommission wurde seine 
Mitarbeit für 6 Jahre geschätzt. Dem Grenadierbataillon ritt 
er 4 Jahre als Adjutant voran. Seit 5 Jahren ist er nunmehr 
bereits erneut 2. Hauptmann der Martinsmänner. Außerdem 
repräsentierte er bereits vier Mal als König seine Kompanie.

Andreas Lietz, 5. Schützen
Andreas ist seit seinem Eintritt in das Bilker Regiment 

ein aktiver Schütze, der versucht 
das Schützenleben mitzugestalten. 
Er wurde 2011 Mitglied der Gesell-
schaft, die ihn umgehend zum 2. 
Kassierer wählte, was er bis 2012 
auch blieb. Von 2012 bis 2017 wählte 
die Gesellschaft ihn zum ersten Kas-
sierer und 2015 auch zum 1. Haupt-
mann. Somit hatte er zwei Jahre zwei 
Posten des Vorstandes inne. Diese 
Situation macht deutlich, wie es in 
diesen Jahren um die Gesellschaft 
stand. So wurde auch schnell die Ba-
taillonsführung auf ihn aufmerksam. 
Er war von 2013 bis 2015 Adjutant 
des Schützenbataillons. Vor neuen 
Wegen war er nie scheu, so wur-
de zum Beispiel beschlossen, dass 
Frauen der Versammlung beiwoh-
nen konnten und Stimmrecht hatten. 
Dies war zu damaliger Zeit noch ein 
Novum im Bilker Regiment. Seit sei-

ner Wahl zum 1. Hauptmann im Jahr 2015 pfl egte Andreas 
einen demokratischen Führungsstil. Unter seiner Leitung fes-
tigte sich eine starke Gemeinschaft, welche heute den Kern 
der 5. Schützen Gesellschaft bildet. Es wird ein familiäres und 
gleichberechtigtes Miteinander gelebt, was dazu führt, dass 
die Gesellschaft weiter wächst. Auch in Zeiten der Corona 
Pandemie war es ihm wichtig, kein Mitglied aus den Augen 
zu verlieren. Regelmäßige Telefonate, WhatsApp-Nachrichten 
und Briefe waren eine Selbstverständlichkeit. Aber er ließ 
auch den jüngeren Kameraden freie Hand, sodass neue Ar-
ten eines Miteinanders entstehen konnten. Hervorzuheben ist 
außerdem sein unermüdlicher Einsatz für die Gleichberechti-
gung der Frauen im Regiment, welcher letztlich 2022 durch 
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die offi  zielle Aufnahme von Frauen als Erfolg gekrönt wurde. 
Vor wenigen Monaten hat er schließlich nach rund 10 Jahren, 
auch aus berufl ichen Gründen, den Staff elstab als Hauptmann 
an einen jüngeren Kameraden weitergereicht.

Marcel Acar, Friedrichstädter Reserve
Marcel Acar gehört seiner Friedrichstädter Reserve be-

reits seit 1996 an. In diese Zeit bekleidete er bereits mehrfach 
diverse Vorstandsämter. So war er unter anderem von 2002 
bis 2012 der Kassierer seiner Gesellschaft. Von 2019 bis 2024 
schritt er als 2. Hauptmann seinen Kameraden voran. In den 
Jahren 2013/2014 repräsentierte er als König die Friedrichstäd-
ter Reserve. Für seine Verdienste in der Kompanie erhielt er 
die silberne Ehrennadel. In diesem Jahr wurde er nach sei-
nem Ausscheiden als 2. Hauptmann zum Oberleutnant auf 
Lebenszeit befördert. Auch sein soziales Engagement ist zu 
erwähnen. Immer, wenn es darum geht, Mitmenschen zu un-
terstützen, ist Marcel Acar zur Stelle. Bei allen sozialen Projek-
ten seiner Gesellschaft ist er federführend beteiligt, sei es bei 
Projekten für Senioren oder auch für die Jugend. Er bringt sich 
ebenso bei der Organisation vereinsinterner Feste ein und ist 
kompanieübergreifend ein wichtiges Bindeglied zu Bataillon 
und Regiment.

Mit der Abkrönung von Niko Dornbusch und Elisabeth So-
phie Ulbrich-Gebauer und der Krönung von Ben Altenberg und 
Natalie Senk erfolgte der Wechsel der Regimentsjung schützen-
Majestäten, vollzogen vom zweiten Chef Ralf Gendrung.

Es folgte die Danksagung und Verabschiedung des schei-
denden Regiments-Königspaares Thomas und Manuela Grohs. 
Der erste Chef Ulrich Müller übernahm diese Zeremonie.

Ein Höhepunkt, der in die Geschichtsbü-
cher des Vereins eingehen wird, war dann 
die Krönung des ersten weiblichen Königs 
des Bilker Regiments. Sarah Walterbach 
hatte es sich zum Ziel gesetzt, die erste Re-
präsentantin des Vereins zu werden, und 
dieses hat sie auch geschaff t. Zur Seite steht 
ihr Prinzgemahl Dominik.

Freude gab es noch bei den Vertretern 
der städtischen Kindertagesstätte Ulenberg-
straße und der katholischen Kindertagestät-
te St. Peter, Talstraße. Natürlich hatte das 
scheidende Königspaar für einen sozialen 
Zweck gesammelt und so gingen an diesem 
Abend 2.000 €uro an die vorgenannten Ein-
richtungen.

Dieser Abend endete spät in der Nacht 
mit vielen Gesprächen, Tanz und Lachen.

Rene Krombholz

Im Herzen von Düsseldorf-Hamm medizinische Hilfsmi�el gleich in ihrer Nähe! 

Wir bieten Service rund um Kompressionsstrümpfe,  
Bandagen und Orthesen, Rollatoren uvm. 

Hammer Dorfstr. 126 , 40221 Düsseldorf, Tel.:91594235 
www.sanitätshaushamm.de ● Inhaberin: Barbara Grätz 
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Herrliches Spätsommerwetter mit angenehmen Tempera-
turen lockte nach Draußen. In Urdenbach das Erntedankfest 
mit Festzug, dennoch hatte sich eine stattliche Anzahl Bilker 
Schützen (nebst Gästen) im Festzelt eingefunden.

Bei bayerischem Bier saß man zusammen, genoss die Zeit 
und führte viele Gespräche. Erfolgreich auch die Tombola, or-
ganisiert von Thomas Blum. Kompliment auch an die Confet-
tis, die für zünftige Stimmung sorgten.

Der bayerische Frühschoppen fi ndet traditionell am Sonn-
tag nach dem Regimentskrönungsball statt. Er dient dazu, die 
anfallenden hohen Kosten für Zeltaufbau und Bewirtung für 
den Vereinswirt zu decken. Ohne den Frühschoppen wäre ein 
Zeltaufbau, allein für den Krönungsball, nicht rentabel. Dar-
um ein großes Danke allen Kameraden/Kameradinnen, die 

hier Verantwortung zeigen und durch ihre Teilnahme helfen, 
ein Stück Bilker Schützenverein mit zu erhalten.

Bayerischer Frühschoppen 2024
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Fachbetrieb für Antriebstechnik 
Inh. Erwin und Karsten Haag 

Hildebrandtstraße 32 • 40215 Düsseldorf 
Fon: 0211 – 33 15 85 • Fax: 0211 – 34 08 87 

mail: service@haag-elektromotoren.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
www. haag-elektromotoren.de

OHG
Elektromaschinenbau
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Bericht des Sportwarts

Deutsche Meisterschaften
Wir hatten uns bei den Landesmeisterschaften des Rheini-

schen Schützenbundes insgesamt 28 Starts bei den Deutschen 
Meisterschaften erkämpft.

Bei der Deutschen Meisterschaft in München konnte unser 
Schützin Melanie Bronneberg dreimal an den Start gehen und 
folgende Platzierungen erringen:

Luftgewehr – PARA SH2/AB2 m. Hilfsmittel
Platz Name, Vorname 1. Serie 2. Serie 3. Serie Ringe
 31 Bronneberg, Melanie 102,4 101,3 101,1 404,7

Zimmerstutzen – PARA SH2/AB2 m. Hilfsmittel
Platz Name, Vorname 1. Serie 2. Serie 3. Serie Ringe
 15 Bronneberg, Melanie     89     88     87 264

KK - 100 m – PARA SH2/AB2 m. Hilfsmittel
Platz Name, Vorname 1. Serie 2. Serie 3. Serie Ringe
 14 Bronneberg, Melanie     92     97    98 287

In Hannover bei der Deutschen Meisterschaft KK-Gewehr, 
KK-Pistole und Luftpistole Aufl age, hatten wir 14 Starts und 
konnten sehr gute Platzierungen belegen. 

Erfreulicherweise wurde unser Schütze Joachim Pött-
cke Deutscher Vize-Meister in der Disziplin KK – 50 m 
Aufl age mit 310,7 Ringen. Außerdem belegte Joachim Pött-
cke zweimal den undankbaren 4. Platz in den Disziplinen 
LP Aufl age mit 306,7 Ringen (neuer Landesrekord des 
RSB) und bei 25 m Sportpistole Aufl age mit 287 Ringen.

Lieber Achim, ganz herzlichen Glückwunsch zur Deut-
schen Vizemeisterschaft und den hervorragenden Platzie-
rungen.

Hier die Ergebnisse:
100m KK-Gewehr Aufl age - Senioren V
 9 Pöttcke Joachim 106,2 104,5 103,9 314,6

50m KK-Gewehr Aufl age - Senioren I
 34 St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V.  900,1
  Peter Kublik  304,9
  Georg Peltzer  289,4
  Michael Kohn  305,8

50m KK-Gewehr Aufl age - Senioren I
 38 Kohn Michael 101,6 102,8 101,4 305,8
 47 Kublik Peter 102,1 101,5 101,3 304,9

50m KK-Gewehr Aufl age - Senioren II
 70 Peltzer Georg 94,3 97,4 97,7 289,4

50m KK-Gewehr Aufl age - Seniorinnen III
 24 Landauer-Halbeck Petra 100,8 96,7 100,2 297,7

50m KK-Gewehr Aufl age - Senioren V
 2 Pöttcke Joachim 101,9 104,7 104,1 310,7

10m Luftpistole Aufl age - Senioren III
 22 St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V. 879,0
  Joachim Pöttcke  306,7
  Franz Helmut Heller 294,1
  Bernd Knoopen 278,2
10m Luftpistole Aufl age - Senioren IV
 62 Knoopen Bernd 94,8 91,4 92,0 278,2

•	Handgefertigtes

	 Schützensilber

•	Orden

•	Anfertigungen

•	Umarbeitungen

•	Service

•	Uhrreparaturen

•	Gravuren

Meisterbetrieb

Ursula Moers-Meininghaus
Dreikönigenstr. 5
41464 Neuss
Tel.:	 02131 42954
Fax:	 02131 42950



1616

10m Luftpistole Aufl age - Senioren V
 4 Pöttcke Joachim 101,6 102,6 102,5 306,7
             Neuer Landesrekord
 38 Heller Franz Helmut 96,2 98,1 99,8 294,1

50m Freie Pistole Aufl age - Senioren I
 188 Landwehrs Dirk 86 86 71 243

50m Freie Pistole Aufl age - Senioren III
 20 St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V. 747
  Joachim Pöttcke 276
  Bernd Knoopen 217
  Franz Helmut Heller 254

50m Freie Pistole Aufl age - Senioren IV
 16 Pöttcke Joachim 90 93 93 276
 65 Heller Franz Helmut 83 84 87 254
 100 Knoopen Bernd 74 72 71 217

25m Sportpistole Aufl age - Senioren V
 4 Pöttcke Joachim 94 98 95 287

Die letzte Deutsche Meisterschaft fand wieder in Dort-
mund, in der Disziplin Luftgewehr Aufl age, statt. Hier hatten 
wir 11 Starts und konnten in allen Klassen sehr gute Ergeb-
nisse erzielen.

Hierbei möchte ich unsere beste Schützin Petera Land-
auer-Halbeck hervorheben. Sie schoss im Vorkampf 318,0 
Ringe und belegte den 1. Platz vor dem Finale. Im Finale 
belegte sie dann mit 209,6 Ringen den 4. Platz. 

Beide Ergebnisse sind neuer Landesrekord im 
Rheinischen Schützenbund.

Die Mannschaft in der Seniorenklasse III mit Petra 
Landauer-Halbeck, Joachim Pöttcke und Ulrich Müller be-
legte den hervorragenden 5. Platz mit 949,3 Ringen. Sie 
war damit die beste Mannschaft außerhalb von Bayern 
und Baden-Württemberg, also oberhalb des Weißwurst 
Äquators.

Hier die Ergebnisse:
Luftgewehr Aufl age - Senioren I
Platz Name Ringe
 76 St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V. 932,8
  Peter Kublik 314,9
  Michael Kohn 310,3
  Georg Peltzer 307,6

Luftgewehr Aufl age - Senioren I
Platz Name, Vorname 1. Serie 2. Serie 3. Serie Ringe

 45 Kublik Peter 106.0 104,8 104,1 314,9
 179 Kohn Michael 103,3 103,9 103,1 310,3
 217 Landwehrs Dirk 101,7 103,2 100,3 305,2

Luftgewehr Aufl age - Senioren II
 187 Peltzer Georg 104,1 101,1 102,4 307,6

Luftgewehr Aufl age - Senioren III
 5 St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V. 949,3
  Petra Landauer-Halbeck 318,0
  Joachim Pöttcke 317,3
  Ulrich Müller 314,0
 50 St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V. 938,3
  Gertrud Werres 313,1
  Gabriele Scharpenberg 310,7
  Franz-Helmut Heller 314,5

Luftgewehr Aufl age - Senioren III
 65 Müller Ulrich 104,3 104,5 105,2 314,0
 130 Kronshage Friedhelm 101,3 104,3 105,2 310,8

Luftgewehr Aufl age - Seniorinnen III Finale
 4 Landauer-Halbeck Petra
   105,6 106,4 106,0 318,0 209,6
        beides neuer Landesrekord
 27 Werres Getrud 103,7 104,6 104,8 313,1
 56 Scharpenberg Gabriele 103,8 102,7 104,2 310,7

Luftgewehr Aufl age - Senioren V
 7 Pöttcke Joachim 105,2 105,5 106,6 317,3
 35 Heller Franz Helmut 103,8 104,5 106,2 314,5

Allen Schützen herzlichen Glückwunsch für ihre großarti-
gen Leistungen und viel Glück weiterhin. 

Allen Schützen herzlichen Glückwunsch für ihre großarti-Allen Schützen herzlichen Glückwunsch für ihre großarti-
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Vereinsmeisterschaft 2025
Im zweiten Jahr nach der Regeländerung, die Vereinsmeis-

terschaft als Auflageschießen durchzuführen, nahmen insge-
samt 43 Schützinnen und Schützen teil. Unser Wettbewerb 
zeigt erneut, wie tief die Schützentradition in Düsseldorf-Bilk 
verwurzelt ist. Der Titel des Vereinsmeisters geht dabei nur an 
diejenigen, die auch am Schützenzug teilnehmen.

Der Vereinsmeister 2025
Unser 1. Chef Ulrich Müller von der 1. Grenadier-Kom-

panie ist der neue Vereinsmeister im Luftgewehr-Auflage-
schießen. Mit 316,8 Ringen erzielte er nicht nur das beste 
Ergebnis des Tages, sondern sicherte sich den Titel zum vier-
ten Mal – und das nach einer 40-jährigen Pause seit seinem 
letzten Titelgewinn. 

Herzlichen Glückwunsch!

Die Klassensieger 2025
Neben dem Vereinsmeister wurden auch Klassensieger in 

verschiedenen Alters- und Leistungsklassen ermittelt, getrennt 
nach Brauchtumsschützen und Sportschützen. Die Siegereh-
rung erfolgt auf dem Titularfest.

Allen Gewinnern meine herzlichen Glückwünsche.
 
Die Ergebnisse:

Vereinsmeisterschaft 2025
Düsseldorf-Bilk, 23.10.2024

Vereinsmeisterschaft LG Auflage

Neuer Vereinsmeister 2025
		  Müller, Ulrich
		  1. Grenadier-Kompanie		  106,1	 105,2	 105,5� 316,8

Platz	 Name / Verein	�  Ergebnisse

		  Jugend männl.
	 1	 Frisch, Noah 
		  Tell-Kompanie	 98,6	 100,0	 98,5� 297,1

		  Jugend weibl.
	 1	 Josten, Alea 
		  5. Schützen-Gesellschaft	 89,1	 94,2	 75,6� 258,9

		  Junioren II männl.
	 1	 Dornbusch, Niko 
		  1. Grenadier-Kompanie	 103,0	 101,9	 101,3� 306,2 
	 2	 Palm, Aron 
		  3. Grenadier-Kompanie	 94,6	 96,7	 90,0� 281,3

		  Junioren II weibl.
	 1	 Palm, Lisa 
		  3. Grenadier-Kompanie	 103,3	 103,6	 102,7� 309,6

		  Damen I (Sport)
	 1	 Walterbach, Sarah 
		  Germania-Kompanie	 104,4	 103,9	 106,6� 314,9

		  Damen I (Brauchtum)
	 1	 Grätz, Barbara 
		  5. Schützen-Gesellschaft	 91,8	 98,7	 89,6� 280,1

		  Herren I (Sport)
	 1	 Ullmann, Niklas 
		  Germania-Kompanie	 101,9	 103,4	 100,5� 305,8 
	 2	 Grohs, Christoph 
		  Bilker Heimatfreunde	 103,0	 101,1	 101,5� 305,6 
	 3	 Freier, Justin 
		  Freischütz-Kompanie	 99,3	 100,9	 100,3� 300,5 
	 3	 Ullmann, Patrick 
		  Germania-Kompanie	 98,2	 101,5	 100,8� 300,5 
	 5	 Müller, Jim 
		  1. Grenadier-Kompanie	 101,0	 100,9	 96,6� 298,5

		  Herren I (Brauchtum)	
	 1	 Grätz, Christian 
		  Andr. Hofer-Hub. Jäger	 97,8	 92,6	 97,0� 287,4

		  Damen II (Sport)	
	 1	 Ziese, Marisa 
		  1. Grenadier-Kompanie	 103,4	 102,4	 101,8� 307,6

		  Damen II (Brauchtum)
	 1	 Josten, Nicole 
		  5. Schützen-Gesellschaft	 83,8	 78,3	 86,3� 248,4

		  Herren II (Sport)	
	 1	 Dornbusch, Sascha 
		  1. Grenadier-Kompanie	 102,1	 104,8	 105,2� 312,1

		  Herren II (Brauchtum)
	 1	 Krombholz, Sebastian 
		  5. Schützen-Gesellschaft	 98,6	 97,8	 93,6� 290,0 
	 2	 Thiemann, Daniel 
		  5. Schützen-Gesellschaft	 92,1	 88,8	 93,5� 274,4 
	 3	 Seidel, Sebastian 
		  Andr. Hofer-Hub. Jäger	 83,9	 86,9	 91,5� 262,3

		  Senioren I m (Sport)
	 1	 Kohn, Michael 
		  Germania-Kompanie	 104,2	 104,8	 104,6� 313,6 
	 2	 Grohs, Thomas 
		  Bilker Heimatfreunde	 102,5	 103,4	 105,2� 311,1 
	 3	 Schwaab, Thomas 
		  1. Grenadier-Kompanie	 103,8	 102,6	 101,4� 307,8

		  Senioren I m (Brauchtum)
	 1	 Wassermann, Jürgen 
		  Bilker Heimatfreunde	 97,2	 98,9	 100,2� 296,3 
	 2	 Milcic, Darko 
		  1. Grenadier-Kompanie	 88,7	 88,1	 97,0� 273,8 
	 3	 Pick, Michael 
		  Andr. Hofer-Hub. Jäger	 88,1	 78,6	 83,3� 250,0
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		  Senioren I w (Sport)
	 1	 Trajanova-Hamers, Suzana 
		  1. Grenadier-Kompanie	 100,6	 102,0	 102,6� 305,2 
	 2	 Grohs, Manuela 
		  Bilker Heimatfreunde	 101,5	 101,1	 100,9� 303,5

		  Senioren I w (Brauchtum)
	 1	 von Locquinghien, Frauke 
		  Germania-Kompanie	 100,7	 100,8	 103,3� 304,8

		  Senioren II m (Sport)
	 1	 Hermanns, Michael 
		  1. Grenadier-Kompanie	 104,5	 105,0	 102,4� 311,9 
	 2	 Nüchter, Heinz-Josef 
		  St. Martins-Kompanie	 103,3	 103,0	 105,0� 311,3 
	 3	 Peltzer, Georg 
		  Friedrichstädter Reserve	 102,9	 101,1	 103,6� 307,6

		  Senioren II m (Brauchtum)
	 1	 Weigel, Ronald 
		  Andr. Hofer-Hub. Jäger	 92,4	 92,0	 88,0� 272,4

		  Senioren II w (Sport)
	 1	 Müller, Sabine 
		  1. Grenadier-Kompanie	 105,8	 102,9	 103,7� 312,4
	 2	 Hermanns, Ursula 
		  1. Grenadier-Kompanie	 99,5	 101,9	 100,8� 302,2

		  Senioren II w (Brauchtum)
	 1	 Thyssen-Voss, Marlene 
		  5. Schützen-Gesellschaft	 101,1	 103,9	 100,1� 305,1

		  Senioren III m 
	 1	 Kronshage, Friedhelm 
		  Andr. Hofer-Hub. Jäger	 105,0	 103,0	 103,0� 311,0
	 2	 Armbruster, Herbert 
		  1. Grenadier-Kompanie	 104,2	 103,6	 102,2� 310,0

		  Senioren III w 
	 1	 Werres, Gertrud 
		  1. Grenadier-Kompanie	 105,6	 105,4	 105,5� 316,5
	 2	 Scharpenberg, Gabriele 
		  1. Grenadier-Kompanie	 102,7	 105,4	 106,1� 314,2

		  Senioren IV m 
	 1	 Kochler, Werner 
		  Andr. Hofer-Hub. Jäger	 93,5	 92,1	 83,2� 268,8

		  Senioren V m
	 1	 Caspers, Hans-Dieter 
		  St. Martins-Kompanie	 100,4	 98,8	 102,9� 302,1

		  Senioren VI m 
	 1	 Heller, Franz-Helmut 
		  1. Grenadier-Kompanie	 105,1	 104,0	 105,0� 314,1

Mit Schützengruß Scarlett Müller

Schießen um die 
Karl-Rindlaub-Kette 2025

Das Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette findet 
im nächsten Jahr am Dienstag, den 20. Mai 2025 und 
am Mittwoch, den 21. Mai 2025 auf unserem Schieß-
stand statt. Es ist für jeden Schützen und Schützin in 
der Zeit von 17 Uhr bis 21 Uhr (letzter Start) freie 
Standwahl.

An diesem Termin sollten alle Kompanien teilnehmen!

Es werden 15 Schuss aufgelegt in den einzelnen Klassen 
und Damenklasse, nach unserer Schießordnung und den Re-
geln des DSB geschossen.

ACHTUNG! ACHTUNG!

Aktive Schützinnen schießen in der jeweiligen  
Altersklasse. 
Schüler und Schülerinnen schießen in getrennten 
Klassen. 
Passive Schützinnen schießen in der Damenklasse.

Um rege Beteiligung wird gebeten.

Mit dem Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette schießen 
wir auch einen Mannschaftssieger aus. Die Mannschaft je-
der Kompanie bildet sich hierbei aus den jeweils vier bes-
ten Schützen/innen einer Kompanie (Ringbesten Schützen/
innen egal welche Klasse, außer passive weibliche Teilneh-
mer) diese Ergebnisse werden zu einem Mannschaftsergebnis 
addiert. Die passiven weiblichen Teilnehmer werden nur in 
der Einzelwertung der Damenklasse gewertet.

Bitte beachtet die Schießordnung im Internet  
(www.schuetzen-bilk.de)!

Das Startgeld beträgt 2 €.

Der offizielle Vorschießtermin ist Dienstag, 14. Mai 2024 
um 18.00 Uhr. Das Vorschießen muss grundsätzlich durch den 
Hauptmann beim Schießsportwart schriftlich bis zum 12. 
Mai 2024 beantragt werden.

Um rege Beteiligung wird gebeten.
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Jugendpokal 2025

Der Jugend-Pokal 2025 fi ndet in Verbindung mit dem 
Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette am 20. und 21. Mai 
2025 statt.

An diesem Schießen dürfen alle Paginnen und Pagen von 
8 bis 13 Jahre teilnehmen, die dem Verein gemeldet (Pagenlis-
te) sind. Wegen des Waff engesetzes werden wir mit den 8 bis 
11 Jahre alten Pagen(innen) ein Simulationsschießen durch-
führen und mit den 12 und 13 Jahre alten Pagen(innen) nor-
mal mit dem Luftgewehr schießen. 

Es wird in der Einzelwertung in folgenden Klassen ge-
schossen:
  z.B. Einteilung für 
 Altersgrenze das Jahr 2025:
  Geburtsdatum:
Schülerklasse 08 bis 11 Jahre 20.05.2017 - 19.05.2013
Jugendklasse 12 bis 13 Jahre  20.05.2013 - 19.05.2011
Um rege Beteiligung wird gebeten.

– Termine 2024 ! – Termine 2024! – Termine 2024! –

26. + 27.11.2024  Schießen um die Jubiläumspokale 2024 
 17 - 21 Uhr

Achtung NEU! Achtung NEU! Achtung NEU! 

– Termine 2025 ! – Termine 2025! – Termine 2025! –

20.+21.05.2025  Schießen um die Karl-Rindlaub-
 Kette 2025, 17 - 21 Uhr
22.06.2025 Schießen um den Gold-Pokal 2025 
 und Vorstandsdamen-/Königinnen-
 Pokal 2025 ab 13 Uhr
22.10.2025 Vereinsmeisterschaft 2026 (alle Klassen) 
 17 - 21 Uhr 
25.+26.11.2025 Schießen um die Jubiläumspokale 2025 
 17 - 21 Uhr

Ich möchte mich an dieser Stelle bei der Schießsport-
kommission, der  Jugendkommission und allen Sport-
schützen für den Einsatz im abgelaufenen Jahr bedanken. 

Auch an dieser Stelle möchte ich mich bei unserem 
Wirte Ehepaar für 12 Jahre sehr gute Zusammenarbeit be-
danken.

Allen Schützenkameraden und ihren Angehörigen 
wünschen wir ein schönes besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr 2025 mit viel Erfolg, Glück und 
Gesundheit. 

 „Gut Schuss“    Ulrich Müller

Kronprinzenstr. 136
40217 Düsseldorf

www.arnoludwig.de
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IGDS-Brauereipokal 2024

Das diesjährige Brauereipokalschießen der IGDS fand auf 
unserem Schießstand in Bilk statt. Es haben 10 Mannschaften 
teilgenommen. Mit 84 Teilnehmern war die Beteiligung sehr 
hoch.

Es war ein spannender Wettkampf zwischen Wersten, Bilk, 
Garath und Rath.

Jedoch mussten sich unsere Jungschützen gegen Wersten 
mit 478 zu 481 Ringen geschlagen geben.

Herzlichen Glückwunsch an die Jungschützen des Werste-
ner Schützenvereins. 

In der Einzelwertung gewann unsere Jungschützin Lisa 
Palm von der 3. Grenadier mit dem Tagesbestergebnis von 100 
von 100 Ringen und 2 Ringen Vorsprung. 

Allen beteiligten Jungschützen herzlichen Glückwunsch.

Ulrich Müller

Hier die Ergebnisse:

Mannschaft
Platz Name  Ergebnisse:
 1 St. Seb. SV Wersten e.V. I   481
 2 St. Seb. SV Bilk e.V. I   478
  Palm, Lisa 100  100
  Ullmann, Patrick   95  95
  Dornbusch, Niko   95  95
  Freier, Justin   94  94
  Ullmann, Niklas   94  94
  ----------------------------
  Düfrenne, Chiara   92
  Frisch, Noah   90
  Wiatrowski, Tobias   89
  Palm, Aaron   88
 3 Garather SV 1967 e.V.   477
 4 BSV Rath e.V. I   474
 5 St. Seb. SV Oberbilk e.V.   471
 6 St. Seb. SBr Unterrath e.V.   464
 7 St. Seb. SV Düsseldorf 1316 I   458
 8 St. Rochus-St.Seb. SV Flingern e.V.   437
 9 St. Seb. SV Gerresheim   404
 10 St. Seb. SV Lierenfeld e.V.   401

IGDS-Brauereipokal 2024

Einzel

Platz Name Verein Ringe 10er 1/10

 1 Palm, Lisa St. Seb. SV Bilk e.V. I  100,0   
 2 Leven, Monique Garather SV 1967 e.V.  98,0 8 103,7
 3 Pütz, Florian St. Seb. SV Wersten e.V. I  98,0 8 103,2
 4 Brunder, Jolie St. Seb. SV Wersten e.V. I  97,0 8 
 5 Ehler, Niklas BSV Rath e.V. I  97,0 7 
 6 Derbort, Chiara BSV Rath e.V. I  96,0 8 
 7 Prueß, Lea BSV Rath e.V. I  96,0 7 
 8 Krieger, Kiara St. Seb. SV Oberbilk e.V.  96,0 6 100,5
 9 Bischof, Felix St. Seb. SV Wersten e.V. I  96,0 6 100,0
 10 Herrmann, Tom St. Seb. SV Wersten e.V. I  96,0 6 99,2
 11 Ullmann, Patrick St. Seb. SV Bilk e.V. I  95,0  
 11 Dornbusch, Niko St. Seb. SV Bilk e.V. I  95,0  
 20 Ullmann, Niklas St. Seb. SV Bilk e.V. I  94,0  
 20 Freier, Justin St. Seb. SV Bilk e.V. I  94,0  
 33 Düfrenne, Chiara St. Seb. SV Bilk e.V. I  92,0  
 47 Frisch, Noah St. Seb. SV Bilk e.V. I  90,0  
 54 Wiatrowski, Tobias St. Seb. SV Bilk e.V. I  89,0  
 59 Palm, Aaron St. Seb. SV Bilk e.V. I  88,0  
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Titularfest 19. Januar 2025
Generalversammlung 12. März 2025
Osterfeuer 19. April 2025
Schießen um die Karl Rindlaub Kette
und den Jugendpokal 20. & 21. Mai 2025

Möschesonntag und Goldpokalschießen 22. Juni 2025
Bilk live 27. Juni 2025
Schützenfestsonntag 29. Juni 2025
Regimentskrönungsball 27. September 2025
Frühschoppen 28. September 2025
Vereinsmeisterschaft 2026 22. Oktober 2025
Friedhofsgang 23. November 2025 
Jubiläumspokale 2025 25. & 26. November 2025

Termine 2025

47



2222

Schützenfest-
Termine 
bis 2028

(angegeben ist immer der
Schützenfest-Sonntag)

29. Juni 2025
21. Juni 2026
20. Juni 2027
25. Juni 2028

Impressum: 
St. Sebastianus Schützenverein Düsseldorf Bilk e.V., 
U. Müller, Büdericher Weg 18, 47807 Krefeld

Vorstand nach § 26 BGB: 
1. Chef Ulrich Müller, 2. Chef Ralf Gendrung, 1. Schriftführer 
Tim Wiatrowski, 1. Kassierer Bernd Obermeyer

AG Düsseldorf, VR 3294

Schriftleitung: 
Tim Wiatrowski, Tel.: 0211-9179440, 
E-Mail: timwia@t-online.de, 
Mitarbeiter der Schriftleitung: Ralf Gendrung, Rene Krombholz
Für die Veröff entlichung der Berichte aus den Gesellschaften 
kann keine rechtliche Verantwortung übernommen werden. 
Für die inhaltliche Richtigkeit ihrer Artikel zeichnen die je-
weiligen Autoren verantwortlich. 
Nachdruck nur mit schriftlicher Genehmigung und Urheber-
vermerk sowie  Quellennachweis.

Anzeigenverwaltung: Hans-Dieter Caspers, 
Kölner Landstraße 176, 40591 Düsseldorf, Tel: 0178-7678480, 
E-Mail: caspers-bilk@t-online.de

Die Schützenzeitung ist für aktive Vereinsmitglieder im 
Beitrag enthalten. Sie erscheint dreimal im Jahr.

Bilder auf der Titelseite: Weihnachtliches Bilk: Sebastian 
Krombholz / Schützenfest in Bilk: Marga Bednarski
Fotos Bericht Krönungsball / Frühschoppen: Rene Krombholz 
und Sebastian Krombolz

Organ des Sankt Sebastianus Schützenvereins Düsseldorf-Bilk e.V. von 1445

Bilker SchützenzeitungBilker SchützenzeitungBilker SchützenzeitungBilker SchützenzeitungBilker SchützenzeitungBilker Schützenzeitung

Termine Hauptmanns-
versammlungen 2025

immer um 19 Uhr, 
Schützenhaus Goldene Mösch:

12. Februar 2025
22. Mai 2025

27. August 2025
19. November 2025

Mitteilung für Schriftführer 
(und alle Interessierte):

Redaktionsschluss
spätester Abgabetermin für Berichte, 

die in der

Festausgabe 2025
erscheinen sollen, ist der 

22. April 2025
Die Ausgabe erfolgt am 22. Mai 2025 

zur Hauptmannsversammlung.
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  Anschriften-
  verzeichnis

Müller, Ulrich, 1. Chef
Büdericher Weg 18, 47807 Krefeld  . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0 21 51 - 30 05 84
Gendrung, Ralf, 2. Chef
Ahornallee 33, 40468 Düs sel dorf . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 66 84 363
Wia trow ski, Tim, 1. Schrift füh rer
Im Dahlacker 1, 40223 Düs sel dorf  . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 9 17 94 40
Wiatrowski, Lutz, 2. Schrift füh rer
Suitbertusstraße 16, 40223 Düs sel dorf  . . . . . . . . . . . . .  Tel. 93 89 47 54
Ober mey er, Bernd, 1. Kas sie rer
Nie ven hei mer Stra ße 56, 40221 Düs sel dorf  . . . . . . . . .  Tel. 9 02 32 13
Peltzer, Georg, 2. Kassierer
Florensstraße 54, 40221 Düsseldorf . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 30 53 38
Reuner, Carsten, Immobilienmanager
Freiheitsstraße 36, 40699 Erkrath . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0174 - 33 84 396
Webers, Michael, 1. Platzmeister
Himmelgeister Straße 96, 40225 Düsseldorf . . . . . . . . .  Tel. 0173 - 96 55 480
Schulz, Sieg fried, 2. Platz meis ter 
Park stra ße 2, 42781 Haan-Grui ten . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0171 - 361 69 42
Kramp, Mar tin, Schießmeis ter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 36 18 36 81
Merkurstraße 2, 40223 Düs sel dorf . . . . . . . . . . . . . . . . .  Mobil 0173 - 255 92 90
Mül ler, Jim, Jugendwart
Nievenheimer Straße 28, 40221 Düsseldorf  . . . . . . . . .  Mobil 0177 - 598 17 53
Kromb holz, Re né, Pressesprecher
Bilker Al lee 20, 40219 Düs sel dorf . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 30 89 52 
Uebels, Axel, Oberst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0211 - 38 15 43
An der Vehlingshecke 8, 40221 Düsseldorf . . . . . . . . . .  Mobil 0170 - 729 13 48
Walterbach, Sarah, Schüt zen-Kö nig 2024/2025
Hammer Dorfstraße 35, 40221 Düs sel dorf  . . . . . . . . . .  Tel. 0174 - 3053030
Welter, Achim, Regimentsmajor
Kronprinzens tra ße 88, 40217 Düs sel dorf, . . . . . . . . . . .  Tel. 0173 - 539 44 22
Kellner, Ingo, Ma jor
Max-Brandts-Straße 28, 40223 Düs sel dorf  . . . . . . . . . .  Tel. 0160 - 90 48 73 03
Reuner, Carsten, Major
Freiheitsstraße 36, 40699 Erkrath . . . . . . . . . . . . . . . . .  Mobil 0174 - 33 84 396
Altenberg, Jörg, Major
Planetenstraße 21, 40223 Düsseldorf . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0179 - 10 61 448
Lorenz, Dieter, Tambourmajor
Bilker Allee 3, 40219 Düsseldorf . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0162 - 40 77 250
Weg ner, Achim, Fan fa ren ma jor
Franz-Pa scher-Stra ße 3, 41470 Neuss  . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0151 - 41 26 82 87
Lütt mann, Eduard, Schwenk fähn rich (Ma jor)
Bil ker Al lee 166, 40217 Düs sel dorf . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 31 42 68
Michels, Klaus-Dieter, Stan dar ten trä ger
Stippelburggasse 15a, 40221 Düsseldorf . . . . . . . . . . . .  Tel. 0172 - 281 11 93
Altenberg, Ben, Jung schüt zen kö nig 2024/2025
Merkurstraße 34a, 40223 Düsseldorf . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0179 - 5152517
Schüt zen haus „Gol de ne Mösch“ . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 15 18 72

Ehrenmitglieder 
des Vorstandes 
und der 
Bataillo ne

Hans-Dieter Caspers (Ehren-Chef)
Michael Kohn (Ehrenoberst)
Dirk Niedel
Wolfgang Ambaum
Michael Schwarz
Manfred Abels
Joachim Schmale
Wolfgang Hinzen (Ehrenoberstlt.)

Ot to Mül ler (Eh ren ma jor)
Bernd Ober mey er (Eh ren ma jor)
Heinz Thelen (Ehrenmajor)
Winfried Langerbeins (Reg. Ehrenhauptmann)
Dieter Lorenz (Ehren-Tambourmajor)
Achim Welter (Ehrenmajor)
Martin Kramp (Ehrenmajor)
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Ehrenmitglieder
Gün ter Lil ge 1. Gar de Schüt zen 1994
Fer di Ant ko wi ak Ger ma nia 2000
Heinz Wein gart An to ni us-Kom pa nie 2001
Die ter Kö nigs Frei schütz-Kom pa nie 2006
Wil fried Puss ar Gar de Jä ger 2006
Hans-Dieter Caspers St. Martins-Kompanie 2006
Ulrich Müller 1. Grenadier-Kompanie 2006
Peter Breitbach Neustädter Reserve 2007
Manfred Dembinsky St. Martins-Kompanie 2008
Dieter Reiher 3. Grenadier-Kompanie 2008
Marko Popovic St. Seb. Jäger 2010
Wolfgang Ambaum Friedrichstädter Reserve 2010
Heinz-Gerd Konen St. Martins-Kompanie 2010
Günther Pussar Garde Jäger 2010
Klaus-Dieter Schönenberg Reserve Bilk 2011
Horst Wachholder A. Hofer - H. Jäger 2012
Rudolf Wegner Freischüz 2012
Wolfgang Brender A. Hofer - H. Jäger 2012
Friedrich Herbertz Neustädter Reserve 2012
Manfred Marleaux Reserve Bilk 2012
Artur Gerke  2012
Klaus Maaßen Friedrichstädter Reserve 2013
Willi Vogel Neustädter Reserve 2013
Dieter Motes Freischütz 2013
Willi Heinen Bilker Heimatfreunde 2015
Dieter Scheren Bilker Heimatfreunde 2015
Dieter Jansen Freischütz 2015

Otto Müller Germania 2015
Lothar Armbruster Tell-Kompanie 2016
Hans-Joachim Thelen Tell-Kompanie 2016
Siegfried Schulz Tambourcorps St. Martin 2016
Johann-Peter Ingenhoven  2016
Winfried Langerbeins Germania 2017
Rolf Begenat Germania 2018
Norbert Kramer  2018
Tim Wiatrowski Bilker Heimatfreunde 2018
Dieter Lorenz Tambourcorps St. Martin 2018
Karl-Heinz Günther Garde-Jäger 2019
Rolf Hebing Hohenzollern 2019
Michael Schenk Freischütz 2021
Michael Tigges Germania 2021
Hans-Peter Linden A. Hofer - H. Jäger 2021
Bernd Obermeyer Friedrichstädter Reserve 2021
Pastor Wolfgang Härtel  2021
Joachim Schmale 4. Grenadiere 2021
Thomas Geisel  2022
Helge Schenk Freischütz 2023
Jörg Schenk Freischütz 2023
Klaus Wagner Tambourcorps St. Martin 2023
Hans-Joachim Wegner Freischütz 2023
Pfarrer Martin Kammer  2023
Dieter Damm Hohenzollern 2024
Klaus-Dieter Michels Tambourcorps St. Martin 2024
Manfred Raduschewski Antonius-Kompanie 2024
Christoph Wintgen  2024

Träger des 
großen Bilker Ehrensterns

Dieter Königs, Freischütz-Kompanie

Hans-Dieter Caspers, St. Martins-Kompanie

Dieter Lorenz, Tambourcorps St. Martin

Ulrich Müller, 1. Grenadier-Kompanie

Träger der 
Jakob-Faasen-Plakette
2010 Peter Justenhoven
2011 Helmut Rattenhuber
2012 Marlies Smeets
2013 Thomas Beckmann (†)
2014 Heinrich Spohr
2015 Jaques Tilly
2016 Pater Wolfgang Sieff ert 

2017 Erich Pliszka
2018 Josef Hinkel
2019 Wolfgang Rolshoven
2021 Peter Schwabe
2022 Lothar Inden
2023 Helma Wassenhoven
2024 Lothar Hörning

HafelsHafels
UmzügeUmzüge
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Rückblick auf die letzten Ereignisse 
der 1. Grenadier-Kompanie

Regimentskrönungsball 2024
Am 28.09.2024 fand im großen Festzelt auf unserem 

Schützenplatz, der große Regimentskrönungsball 2024 statt. 
Wir möchten auf diesem Wege nicht versäumen, dem 2. 
Hauptmann der St. Martins-Kompanie, Frank Schmitz zum 
Erhalt des Stadtorden zu gratulieren. Lieber Frank herzlichen 
Glückwunsch zu dieser Auszeichnung. Für zwei tolle Regi-
mentskönigspaare des Jahres 2023/2024 endete an diesem 
Abend ihre Regentschaft. Dies war einmal, dass Regiments-
königspaar Thomas und Manuela Grohs und zum anderen 
das Regimentsjungschützenkönigspaar Niko Dornbusch 
und Elisabeth-Sophie Ulbrich-Gebauer. Allen beiden Re-
gimentskönigspaaren an dieser Stelle noch einmal ein gro-
ßes Dankeschön, für ihr tolles Königsjahr, welches sie hinter 
sich gebracht hatten. Besonders stolz waren als Gesellschaft, 
dass wir mit Niko und Lisa in unserem Jubiläumsjahr, das 
Regimentsjungschützenkönigspaar aus unseren Reihen hat-
ten. Den neuen Regimentskönigspaaren des Jahres 2024/2025 
Sarah und Dominik Walterbach, sowie Ben Altenberg und 
Natalie Senk, wünschen wir natürlich ein ebenso schönes Kö-
nigsjahr. Der Programmpunkt Marc Metzger war absolut su-
per und brachte das Zelt richtig zum Lachen. Es war ein toller 
Regimentskrönungsball 2024. 

Jubiläumskompaniekrönungsball 2024
Am 26.10.2024 fand zum Abschluss unseres Jubiläums-

jahres unser Kompaniekrönungsball im Lokal Fuchs im 
Hofmann‘s statt. Bereits am Freitagabend vor dem Krönungs-
ball wurde der Saal festlich geschmückt. Ein Dankeschön 
hier an allen Helfer, insbesondere an Martina Metzger. Am 
Samstagabend begrüßte unser 1. Hauptmann Thomas Win-
ter, in einem gut besuchten Saal, viele Gäste und Freunde 
unserer Kompanie. Dann erhielten unsere Pokalsieger und 
Siegerinnen ihre Pokale. Zunächst erhielt Martina Metzger 

den Damenpokal. Und Stephan Haake erhielt den neu gestif-
teten Hugo-Müller-Pokal. Hier erklärte die Tochter unseres 
unvergessenen Hugo Müller, Sabine Müller warum sie und 
ihre Mutter diesen Pokal ins Leben gerufen haben. Ein Dan-
keschön an dieser Stelle noch mal an Anneliese und Sabine 
Müller für die Stiftung des Pokals. Nach der Pfandschützen-
ehrung fand die Krönung statt. Hier wurden Uli Müller und 
Angela Schrepper-Müller mit vielen Worten des Dankes 
entkrönt. Unser neues Königspaar Thomas und Sarah Ger-
lach wurde von unserem 1. Hauptmann Thomas Winter in 

Amt und Würden gekrönt. Ein weiterer Höhepunkt an die-
sem Abend, war unser Programmpunkt die „Show und Brass 
Band Die Hammer“. Mit toller moderner Musik brachten Sie 
den Saal zum kochen und mussten noch so manche Zuga-
be geben, bevor Sie zurück ins dörfl iche Düsseldorf-Hamm 
durften. Bei guter Musik unseres DJ Thomas, verlebten wir 
noch viele schöne Stunden gemeinsam mit unseren Gästen. 
Dieser Abend war ein toller Abschluss unseres 150-jährigen 
Jubiläumjahres. 

Zum Abschluss
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Helfern und 

Spendern bedanken, die zum Gelingen unseres 150 Jubilä-
umsjahres beigetragen haben. Es war ein tolles und unbe-
schreibliches, schönes Jubiläumsjahr und dafür kann man nur 
Danke an alle sagen, die hierzu beigesteuert haben. 

Mit großen Schritten neigt sich das Jahr 2024 nun dem 
Ende entgegen. Die 1. Grenadier-Kompanie wünscht der ge-
samten Bilker Schützenfamilie eine besinnliche Adventszeit, 
ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 
2025, in welchem der Bilker Schützenverein 580 Jahre besteht. 
Bleibt gesund und bis bald. 

Eure 1. Grenadier-Kompanie
Thomas Winter

1. Grenadier-Kompanie

Ton.Licht.Verleih
Dirk Pohl . Meister für Veranstaltungstechnik

Farrenbracken 7 . 42855 Remscheid 
Tel. 02191 666508  .  Fax 02191 667847  .  Mobil 0172 3746352 

info@tlv-events.de  .  www.tlv-events.de
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Freischütz-Kompanie

Königsschießen 
Am 17.08.2024 trafen wir uns am Bilker Schießstand zum 

diesjährigen Königsschießen der Gesellschaft Freischütz. Heu-
te sollte der Jubiläumskönig der Gesellschaft ermittelt werden. 
Manch einer träumte schon weit im Vorfeld dieses Königs-
schießen, als König seine Gesellschaft durch die große Parade 
zum Bilker Schützenfest 2025 zu führen. Demzufolge gab es 
eine sehr große Anzahl von Königsanwärtern.

Aber alles der Reihe nach
Der Tag begann, wie es nun mal üblich ist, mit viel Bras-

selei. Die Tische und Sitzgelegenheiten wurden aufgestellt und 
die eine oder andere Leckerei wurde für den Verzehr angerich-
tet. Das Thekenteam richtete den Ausschankwagen ein und 
bereitete sich auf den großen Ansturm vor. Der Schießwart 
konnte in Zusammenarbeit mit der örtlichen Standaufsicht 
dann pünktlich um 13:00 Uhr das Jubiläumsschießen eröff nen 
und die ersten Schüsse wurden abgegeben. Manch einer hatte 
seit dem Schützenfest wohl vergessen, wie der Zusammen-
hang mit „Kimme und Korn“ nochmal so funktioniert. Aber 
Schlussendlich wurden die ersten Vögel gerupft.

Die ersten Pfandschützen konnten sich über ihre Erfolge 
freuen:
 Düsselschützvogel PornClub
Platte:  GTO* Helge Schenk
Rumpf:  Spieß* Michael Faustmann
Kopf:  Bigazewi* Chris Kirchhübel 
re. Flügel: Page* Thomas Obermayer
li. Flügel:  2. Hau* Dirk Niedel
Schweif:  Blufaträ* Oliver Königs

 Damenvogel Fanfarencorpsvogel
Platte:  Franziska Obermayer Dieter Königs
Rumpf:  Karin Königs Cedric Königs
Kopf:  Petra Niedel Lucas Dietz
re. Flügel: Marion Keppler Thomas Obermayer
li. Flügel:  Nicole Niedel Achim Wegner
Schweif:  Angie Düfrenne Andreas Wegner

Nach einer kurzen Pause, die im Endeff ekt nur dazu dien-
te, dass die Läufe der Hochpräzessionsgewehre abkühlen 
konnten, wurde der Günter-Knecht-Pokal ausgeschossen. Das 
 Reglement für diesen Pokal besagt, dass jedes aktive Mitglied 
zum Schuss auf die Platte berechtigt ist und dieser Pokal an 
den langjährigen und hochverdienten Kameraden Günter 
Knecht erinnern soll. Demnach ist es für jedes Mitglied eine 
Ehre, an diesem Wettkampf teilzunehmen. Die Platte konnte 
in diesem Jahr Heiko Wirtz von der Stange lösen. Herzlichen 
Glückwunsch lieber Heiko, wir sind uns sicher, dass du dir 
dieser Ehre bewusst bist.

Das Rennen um den Titel Jungschützenkönig entwickelte 
sich zu einem wahren Krimi. Hier konnte Adrian Dietz den 
letzten und entscheidenden Schuss auf die Platte bringen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Die nächste Runde stand an und es wurden folgende Vögel 
ausgeschossen:
 Preisvogel Königsvogel
Platte:  Michael Faustmann wird später erwähnt
Rumpf:  Frank Ellwanger Reinhard Obermayer
Kopf:  Gary Müller Michael Schwarz
re.Flügel: Michael Faustmann Oliver Königs
li. Flügel:  Achim Wegner Helge Schenk
Schweif:  Tina Schenk Michael Faustmann
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Bevor wir nun zu der Bekannt-
gabe des Jubiläumskönig der Ge-
sellschaft Freischütz kommen, 
möchte ich den geneigten Leser ein 
wenig in die Welt der Waffenkunde 
entführen. 

Wie allseits bekannt ist, dür-
fen auf dem Bilker Schießstand 
KK-Waffen mit dem Kaliber 22lfb 
(5,6mm) zum Einsatz kommen. 
Hier wird, mit den sogenannten 
Büchsen, das Brauchtümliche Vo-
gelschießen durchgeführt. Dieses 
Kaliber kann aber auch zur Jagd 
auf Kleintier verwendet werden. 

Die Reichweite des Geschosses 
kann bis zu 1.600 Meter betragen. 
Mit einer Mündungsgeschwin-
digkeit von bis zu 460 Meter pro 
Sekunde ist diese Waffenart als 
„scharfe Waffe“ anzusehen und ist 
eintragungspflichtig in einer Waf-
fenbesitzkarte.

Warum schreibe ich das al-
les?

Nun, mir ist in der Vergangen-
heit aufgefallen, dass manche Ent-
scheidungen sowie Äußerungen 
der verantwortlichen Standaufsicht 
nicht ernst genommen werden oder 
aber zu großen Aufregungen ge-
raten. Hier ist aber klar zu sagen, 
dass die verantwortliche Standauf-
sicht nach dem Waffengesetz eine 
behördliche Prüfung abgelegt hat 
und in ihrer Freizeit – damit wir 
uns Vergnügen können – ihren 
Kopf für unsere Sicherheit hinhält. 
Ich möchte hiermit allen Mitglie-
dern der Schießkommission Danke 
sagen, dass sie an vielen Wochenen-
den den Standdienst verrichten und 
an alle Schützen appellieren, dieser 
wertvollen Arbeit ein wenig mehr 
Verständnis entgegenzubringen.

Nun komme ich aber so lang-
sam zum Schluss und möchte Euch 
den Jubiläumskönig der Gesell-
schaft Freischütz vorstellen. In ei-
nem harten und langen Wettkampf 
konnte sich unser 1. Kassierer Tho-
mas Obermayer durchsetzen. Er 
wird mit seiner Ehefrau Franziska am 05.04.2024 im Restau-
rant „Haus Gantenberg“ gekrönt.

Die Gesellschaft Freischütz freut sich auf ein wohl präch-
tiges Jubiläumsjahr 2025 und hat hierfür schon einige Vorbe-
reitungen getroffen, um das 100-jährige Bestehen zu feiern. 
Eine große Neuerung ist in die Wege geleitet und wird im 

nächsten Jahr der Bilker Schützenfamilie vorgestellt. Bleibt ge-
spannt, alles wird gut!

Wir wünschen Euch eine schöne Adventszeit, wundervolle 
Weihnachten und das all Eure Wünsche für das neue Jahr in 
Erfüllung gehen mögen.

Blacky

 
ST. SEB: SCHÜTZENVEREIN. DÜSSELDORF – BILK  e. V.  1475 

JÄGER  -  BATAILLON 
 Ges. Hohenzollern -Tell Kompanie – Ges. Freischütz 

Ges. Garde Jäger – Ges. Reserve Bilk  

Einladung - Jägerball  

Samstag  22. März  2025 
 

„Haus Gantenberg“ 
 

Professor Dessauer Weg 
 

Abendgraderobe erwünscht 
 

Beginn 19.30 Uhr 
Einlass 18.30 Uhr 

Zu Ehren unseres  
Bataillonskönigspaares 

 
Birgit & Axel Uebels 

 
Sowie allen 

 Kompaniekönigspaaren 
des Jägerbataillons 
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Liebe Bilker & Friedrichstädter Schützenfamilie,
seit unserem letzten Bericht, gibt es auch in dieser Ausga-

be wieder Neuigkeiten aus dem Vereinsleben der Antonius-
Kompagnie.

Im August durften wir auf unserer Monatsversammlung 
zwei neue Anwärter begrüßen: Sabrina O‘Halloran und Lu-
kas Weingart. Da die beiden schon einige Veranstaltungen der 
Kompagnie besucht haben, wurden die beiden kurzerhand 
direkt bei uns aufgenommen. Herzlich Willkommen in der 
Antonius-Kompagnie. Wir freuen 
uns, dass Ihr den Weg zu uns ge-
funden habt und wünschen Euch 
schöne Stunden im Kreise der 
Kompagnie. 

Traditionell triff t sich die Anto-
nius-Kompagnie im August zum 
Kompagnie-Schießen – letztes 
Jahr schossen wir den Jupp-Wie-
nen-Gedächtnispokal aus, in die-
sem Jahr musste ein neuer König 
her.

So trafen wir uns bei Königs-
wetter am 24. August 2024 auf 
dem Hochstand an der Ubierstra-
ße. Während wir die Preisvögel 
rupften, schossen unsere Jüngs-
ten ihren Pagenkönig aus. Nach 
einem spannenden Wettkampf 
konnte sich Lea Krickhaus die Pa-
genkönigswürde sichern.

An dieser Stelle möchten wir 
uns für die Organisation und die 
Preise bei unserer Kompagnie-

Königin Jennifer Stenz, sowie der Unterstützung durch unse-
re Pagen- und Jugendwartin Sophie Wachholder und Sabrina 
O‘Halloran herzlichen bedanken und wir freuen uns, dass Ihr 
dies unseren Jüngsten ermöglicht habt. 

Nachdem wir uns viele Leckereien vom Grill haben 
schmecken lassen, ging es gut gestärkt in unsere Schießwett-
bewerbe, während die aktiven Mitglieder und Jungschützen 
den Königsvogel rupften, taten dies unsere Damen mit ihrem 
Damenvogel.

„Unsere erfolgreichen Damen“„Unsere erfolgreichen Damen“

Beginnen wir mit den Pfandschützen des Damenvogels:

Kopf: Petra Kamps 
Linker Flügel: Michaela Wachholder 
Rechter Flügel: Monika Schwarz 
Schweif: Kerstin Baese 
Klotz: Jennifer Stenz 

Die Ergebnisse des Kompagnie Königsvogels:

Kopf: Dennis Stenz 
Linker Flügel: Richard Wachholder 
Rechter Flügel: Dieter Küpper 
Schweif: Sabrina 
Klotz: Daniel Balle 

Doch bevor wir unseren Kompagnie-König ausgeschos-
sen haben, wurden noch weitere Königswürden innerhalb der 
Kompagnie ausgeschossen:

Antonius-Kompagnie

Arbeitsbühnen

    bolten

02131-273645
41460 Neuss

&
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Nach einem spannenden Schießen unserer Jungschützen 
sicherte sich Ian Krickhaus die Jungschützenkönigswürde.

Seit vielen Jahren schießen auch unsere passiven Mitglie-
der ihren König innerhalb der Kompagnie aus, in diesem Jahr 
konnte sich unser passives Mitglied Justin Wachholder die Kö-
nigswürde sichern.

Bei unseren Damen gab es eine rege Teilnahme, sodass 
es ein spannendes Schießen wurde, am Ende setzte sich Elke 
Bong mit einem gekonnten Schuss durch und erlang die Kö-
nigswürde der Damen. 

So langsam wurde es spannend, wer würde die Königs-
würde der Antonius-Kompagnie erlangen? Als Anwärter mel-
deten sich: Daniel Balle, Dirk Bong und Andreas Schwarz.

Es wurde ein nervenaufreibendes Schießen, denn jeder traf 
die Platte und zeigte sein Können.  Schließlich gelang unse-
rem Andreas „Andy“ Schwarz der glückliche Schuss und er 
erlang die Königswürde der Kompagnie.

An dieser Stelle möchten wir uns noch bei Dennis und Jen-
nifer Stenz für Ihre zweijährige Regentschaft herzlich bedan-
ken. Ihr habt uns überall souverän und großartig vertreten, 
vor allem für unsere Jüngsten habt Ihr viel möglich gemacht. 

Lieber Andy, liebe Moni, wir wünschen Euch eine wunder-
volle Zeit als Kompagnie-Königspaar und freuen uns schon 
jetzt auf einen großartigen Krönungsball mit Euch! 

Das wars fürs erste aus unserem Vereinsleben, wir wün-
schen allen Bilkern und Friedrichstädtern eine wunderschöne 
und besinnliche Adventszeit, sowie einen guten Rutsch!

Wir sehen uns 2025 wieder!
Eure Antonius-Kompagnie von 1927 

Haedi´s Hüpfburgenverleihh    
Verleih von Hüpfburgen und Co 

 

- Hüpfburgen, 
- Fußball Dart, 
- Popcornmaschine,  
- Zuckerwattemaschine, 
- Bierzeltgarnituren, 
- Stehtische, 
- Faltpavillon 
- und vieles mehr 
 
 

Haedi´s Hüpfburgenverleih 
40468 Düsseldorf 

www.huepfburgen-duesseldorf.de 
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Die Liebe schaff t es

Die echte Vereinigung haben am 24. August 2024 Saskia 
aus Dresden und Luca aus Düsseldorf vollzogen. Es ist also 
gar nicht so schwer Ost und West zu vereinigen, wenn die Lie-
be es so will. Das war auch zu hören als sie sich in der Kirche 
St. Antonius das Jawort gaben. Luca sagte so laut „Ja“, dass 
man es über den ganzen Fürstenplatz hören konnte. Wenn das 
ein Omen ist, kann es nur eine glückliche, lange Ehe werden. 
Wie das bei den Bräuten ja öfter ist, war es hier ein etwas 
lauteres Flüstern. Aber ihr inniger Blick in seine Augen sagte 
mehr aus als jedes Wort. Wie heißt es doch? Blicke sagen oft 
mehr als alles andere. Fast die ganze Kompanie stand Spalier 
als das strahlende neue Ehepaar im Portal der Kirche erschien 
und sich anschließend unters Volk mischte. Bei all den guten 
Wünschen und vielen Umarmungen von den vielen Gratulan-
ten muss es ja eine gute Zukunft werden. Auch die Schampus-
Gläser klangen dazu. Ja und dann kam noch das was im-
mer üblich ist, die Braut warf ihren Brautstrauß hinter sich 
in die aufgestellte Menge der unverheirateten jungen Frauen, 
denn wer ihn fängt, wird der Sage nach die nächste Braut. 
Der Jubel war laut als die Freundin von Tobias Wiatrowski die 
glückliche Fängerin war. Sollte es stimmen, dann sind wir ge-

spannt, wann es soweit ist und wir die nächste Hochzeit feiern 
können. Mit Hochrufen und Jubel wurde das frische Ehepaar 
bis zum Auto begleitet und damit winkend zur großen Hoch-
zeitsfeier an festlich geschmückten Tafeln. Hinzufügen möchte 
ich aber noch, dass Saskia noch etwas mehr zur Vereinigung 
beigetragen hat. Ihr Vater Sven und ihr Patenonkel Gerd sind 
schon seit zwei Jahren aktive Mitglieder in unserer Schützen-
gesellschaft. Somit praktizieren wir echte Vereinigung von Ost 
und West und darauf sind beide Seiten ganz stolz.

Wir fahren zum Königsschuss
Wie in jedem Jahr stand auch wieder die Fahrt zum Kö-

nigsschießen an. Vor ein paar Jahren waren wir ja mal dafür 
in Remagen und weil wir dort bestens aufgehoben waren ha-
ben wir es nochmal versucht. Der dortige Schützenverein hat 
einen außergewöhnlichen Schiesstand. Ein 30 Meter langer 
und ca. 8 Meter hoher Hang ist der Naturstand. Unseren Reise-
stand konnten wir ca. in der Mitte des Hanges aufstellen, weil 
wir ja mit Luftgewehr schießen. War natürlich etwas gewöh-
nungsbedürftig aber es funktionierte. Unsere Freunde aus Re-
magen hatten schon alles Nötige vorbereitet, sodass wir auch 
schon bald mit dem Schießen beginnen konnten. Für diverse 
Getränke war bestens gesorgt und somit musste auch nie-
mand verdursten. Martin hatte alles klar gemacht, also auch 
einen Kugelfang mit einer dicken weißen Styroporplatte. Nur 
hatte er nicht bedacht, dass man den hellen Holzvogel über-
haupt nicht erkennen konnte. Aber auch da kam direkte Hilfe 
von unseren Gastgebern. Kurzer Hand wurde der Vogel mit 
dunkler Holzlasur gestrichen und alles war erledigt. Als erstes 
wurde der Ehrenvogel (ehemaliger Heinz-Scheren-Gedächtnis-
vogel) aufgesetzt, der sich aber als ungewöhnlich zäh erwies, 
denn bis zum ersten Pfand, waren gefühlt 100 Schuss gefallen. 
Aber dann ging es doch recht zügig. Den Rumpf schoss Marco 
Tranti dann der Reihe nach, rechter Flügel Willi Heinen, lin-
ker Flügel Klaus Stolzenberg sen., Kopf Klaus Stolzenberg 
jun., Schweif Dirk Quante. Zu guter Letzt dann die Platte und 
damit Ehrenkönig Christoph Grohs unser Jüngster. 

Nun waren die Kameraden doch etwas erschöpft und 
brauchten nun eine schöpferische Pause, um sich wieder zu 
stärken, denn der Königsvogel wartete schon auf der Stange, 
um gerupft zu werden. Doch auch dafür waren unsere Gast-
geber bestens gerüstet und versorgten uns mit köstlichen, zart 
gegrillten Nackensteaks sowie diversen Salaten. Manche wa-
ren so satt, dass sie sich jetzt nach ihrem gewohnten Mittags-
schläfchen sehnten. Aber unerbittlich rief uns Schießmeister 
Martin auf.

Wir schießen auf den Königsvogel.
Scheinbar war dieser Vogel von einer anderen Rasse, denn 

hier ging es rasend schnell und die Pfänder fi elen in kurzen 
Abständen, bis auf den Rumpf, der war aus etwas dickeren 
Holz und hielt doch eine ganze Zeit, bis ihn dann Tobias 
Wiatrowski zur Strecke brachte. Den Kopf erledigte Dirk 
Quante, den rechten Flügel wieder Willi Heinen, den linken 

Schützenges. Bilker Heimatfreunde
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Flügel auch wieder wie vorher Klaus Stolzenberg sen. Die-
se Konstellation gab es noch nie. Aber alles ist mal das erste 
Mal. Bleibt noch der Schweif, den sicherte sich unser Haupt-
mann Marco Tranti und nun kam die Platte auf die Stange. 
Nachdem alle ihren Pflichtschuss abgegeben hatten traten die 
Königsaspiranten zum Schießen an. Auch hier gab es wieder 
ganz was Neues. Mit Marco Tranti und Luca Tranti traten hier 
Vater und Sohn gegeneinander an und als eventueller Spiel-
verderber gesellte sich noch Martin Kramp dazu.

Sohn schlägt Vater
Nicht, dass sie jetzt meinen die Schießerei wäre in Schlä-

gerei ausgeartet, nein ganz einfache Erklärung. Luca gewann 
nach langem Ringen den harten Kampf und wurde unser neu-
er Kompaniekönig Luca Tranti. Martin konnte also nicht 
den Familienfrieden stören. Mit großem Jubel wurde Luca ge-
feiert, aber die üblichen Insignien waren leider in Düsseldorf 
geblieben und so war es nicht möglich unseren neuen König 
damit zu schmücken. Was sich aber unsere Kameraden als 
Ersatz ausgesucht haben, darüber schweigt des Autors Höf-
lichkeit. Aber auch so wurde es eine lustige Feier, so ganz 
nach Heimatfreunde Art. Einige Kameraden wollten aber noch 
etwas feiern und das war leicht, denn in Remagen war Wein-
fest auf dem Marktplatz. Man war zum Teil ja schon bekannt, 
denn man hatte am Abend vorher schon die Eine oder andere 
Bekanntschaft gemacht und traf sich dort wieder. 

Sonntag auf der Rheinpromenade
Aber am Sonntagmorgen waren alle wieder munter und 

pünktlich zum gemeinsamen Frühstück dabei. Es war ein 
Glücksfall, dass der Weinmarkt erst um 12.00 Uhr öffnete, 

so ging es runter an die Rheinpromenade, wo wir draußen 
bei strahlendem Sonnenschein einen herrlichen und gemüt-
lichen Frühschoppen verbringen konnten. Dazu kam dann 
noch unser ehemaliger Jungschütze Michael Heinen, der jetzt 
in Remagen wohnt. Nach gutem Zureden entschloss er sich 
dann, wieder aktives Mitglied in unserer Gesellschaft zu wer-
den. Außerhalb aller sonstigen Regularien wurde er dann 
von den anwesenden Kameraden einstimmig aufgenommen. 
Es war ein wirklich sehr lustiger Frühschoppen wie er schon 
lange nicht mehr war. Dann hieß es leider „Auf“, der Bus ist 
da. So konnten uns dann unsere Damen so gegen 18.00 Uhr 
wieder, im Haus Gantenberg in die Arme schließen. Unsere 
Königs-Insignien waren auch wieder aufgetaucht und somit 
wurde unser König Luca mit Krone, Zepter, Reichsapfel und 
Hermelin geschmückt wie ein echter König. Mit Kurzberichten 
von Herren- und Damen-Touren blieb man noch eine Zeit und 
beendete so nach und nach eine wieder mal gelungene Kö-
nigstour so ganz nach Heimatfreunde Art. 

Abschied von einem glücklichen Jahr
Jetzt war es nun endgültig. Beim Regimentskrönungsball 

ging für unser Königspaar Thomas und Manuela Grohs ihre 
Regentschaft zu Ende. Mit dankbaren Worten verabschiedete 
Chef Ulrich Müller ein etwas trauriges aber glückliches Kö-
nigspaar. Ihr großer Traum, den sie immer hatten, war nun zu 
Ende, aber die vielen glücklichen Stunden bleiben für immer 
in ihren Herzen und sie werden sich bestimmt noch öfter mit 
Freude daran erinnern. Mit einigen Tränchen dankte Thomas 
allen die ihm im ganzen Jahr zur Seite standen und eine star-
ke Hilfe waren. Aber auch Königin Manuela fand dankbare 
Worte für die Damen, die immer hilfreich für sie gesorgt ha-
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ben und für sie da waren. Der lange und stehende Beifall hat 
gezeigt, wie beliebt die Beiden waren. Nach Übergabe der Kö-
nigsschärpe an die Germania Kompanie war auch für uns das 
Jahr als Königskompanie Vergangenheit.

Wir sind sehr traurig
Am 16. Oktober 2024 hat uns unser Ehrenhauptmann Fritz 

Spinrad in Frieden für immer verlassen müssen. Über 20 Jah-
re hat er als Hauptmann die Kompanie mit seiner lockeren Art 
geführt. Wir verlieren mit ihm eine Persönlichkeit die unsere 
Gesellschaft nach seiner Art und Weise geprägt hat und damit 
sind wir bestens gefahren. Eine ganz persönliche ausführli-
che Würdigung ist hier an anderer Stelle zu lesen. Ich selbst 
trauere, weil ich einen guten und besten Freund verliere, den 
ich schon seit frühester Jugend kenne. Ich erinnere mich sehr 
gerne an die Zeit, als ich schon in der damaligen C-Jugend mit 
Fritz gemeinsam bei Tusa 08 Handball spielte. Ist so ungefähr 
75 Jahre her. Ich bin immer froh gewesen, dass ich nicht gegen 
ihn spielen musste, denn er war schon ein harter Knochen 

aber immer fair. Allerdings kassierte er aber schon mal hier 
und da eine Zeitstrafe. War nun mal seine Art. Alle unsere 
Kameraden werden ihn sicher zur letzten Ruhe begleiten

Wir haben einen neuen König
Es ist wieder mal soweit. Am 19. Oktober war der Kompa-

nie-Krönungsball angesagt. Luca und Saskia Tranti waren zur 
Krönung bereit. Im Haus Gantenberg saßen erwartungsvoll 
unsere Kameraden mit vielen Gästen und warteten auf den 
Einzug der verschiedenen Majestäten. Einer war aber etwas 
nervös und das war unser Klausi. Seines Zeichens Klaus Stol-
zenberg jun. und unser 2. Hauptmann. Da der erste Haupt-
mann Marco Tranti kurzfristig erkrankt war, wurde Klaus gna-
denlos ins kalte Wasser gestürzt und mit der Moderation des 
Krönungsballs Stunden vorher beauftragt. Die Daumen aller 
Kameraden waren mittlerweile schneeweiß vom Drücken und 
unser Alterspräsident spuckte ihm nach altem Aberglauben 
über die Schulter und wünschte ihm viel Glück und Erfolg. 
Dann war es soweit. Erster Auftritt von Klaus. Er kündigte den 
Einzug der Majestäten an. Noch etwas schnell und nervös, aber 
souverän. Wie es sich für Könige gehört zogen sie pünktlich 
in den vollen Saal ein. Da waren das amtierende Königspaar 
Peter und Petra. Das scheidende Ehrenkönigspaar Tim und 
Kirsten, der neue Ehrenkönig Christoph, sowie der scheidende 
und auch neue Jungschützenkönig Christoph. Das waren aber 
noch nicht alle. Weil es bei den Heimatfreunden immer so 
schön ist, waren schon von Beginn an der Regimentskönig*in 
Sarah Walterbach und das Regimentjungschützenkönigspaar 
Ben Altenberg mit Königin Natalie Senk samt aller Begleitung 
auch mit dabei. Zu Beginn bat Klaus die Anwesenden sich 
von Plätzen zu erheben und im Andenken an unseren zwei 
Tage zuvor verstorbenen Ehrenhauptmann Fritz Spinrad eine 
Gedenkminute einzulegen. Anschließend gab er einen kurzen 
Abriss über das Wirken und Leben von Fritz was er mit Ruhe 
und Bravour erledigte. Wie ein Krönugsball so abläuft ist ja 
im Grunde eigentlich fast immer wieder gleich. So begann 
es auch diesmal mit der Begrüßung der Ehrengäste, die recht 
zahlreich gekommen waren. Das übernahm, wie auch schon 
öfter vorher, in seiner unnachahmlichen, Art Tim Wiatrow-
ski. Sie alle hier aufzuzählen, würde sicher den Bericht hier 
fast sprengen. Aber zu nennen wäre unser Chef Ulrich Müller 
mit Gattin und einigen Vorstandskameraden, sowie Ehrenchef 
Hans Dieter Caspers mit Gattin. Bilker Kompanien sowie auch 
andere Schützenvereine, jeweils mit Gefolge, wurden von Tim 
herzlich begrüßt. Nach kurzer Pause übernahm dann unser 
Klaus wieder das Zepter. Er sagte danke bei 135 Gästen für ihr 
kommen bei ausverkauftem Haus. Da kam der Fortuna Fan 
durch, denn es klang wie in der Arena. Nun war unser Schieß-
meister an der Reihe mit der Ehrung der Pfandschützen. Wer 
bis hierhin aufmerksam gelesen hat, weiß wer sie sind. Die 
Gäste sparten nicht mit Beifall für die treff sicheren Schützen. 
Eine besondere Ehrung ist immer die Übergabe des Franz-
Ketzer-Pokals, der auch bei der Tour ausgeschossen wird. Der 
Vorjahres-Sieger übereichte den Pokal an Tobias Wiatrowski 
den Sieger dieses Jahres, der wirklich eine Meisterleistung ge-
bracht hat, denn es war dieses Mal sehr, sehr schwer. Nur To-
bias hat alle Sterne gekillt und war damit der verdiente Sieger.

Ja und dann sind wir ja schon auf dem sogenannten Höhe-
punkt des Abends. Es ist doch wie immer. Ab Krönung aller 
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scheidenden Könige, das heißt: passende Worte, Kette ab mit 
Ah und Oh Diadem ab mit Tränen. Beifall und Umarmungen. 
Krönung der neuen Majestäten. Toller Schuss, passende Wor-
te, Kette an, Beifall, Umarmung, Winken mehr oder weniger. 
Königin, Diadem, wie immer viel Arbeit bis es sitzt. Beifall, 
Winken, Küsschen, gut ist es.

Jetzt muss ich aber sagen, dass dies nicht alles ist, denn 
unser Klaus hat doch die Zeremonie zum ersten Mal vollzie-
hen müssen. Das hat er mit tollen und passenden Reden und 
überzeugender Lockerheit tadellos über die Bühne gebracht. 
Er hat sich langsam aber sicher immer mehr gesteigert und 
die Nervosität ganz schnell abgelegt. Bis zum Schluss war er 
dann ganz souverän und wie Fritz immer sagte „locker vom 
Hocker“. Klaus, wir sind stolz auf dich und die Heimatfreun-
de haben beweisen können, wir haben immer einen der ein-
springt, wenn es nötig ist. Dafür danke lieber Klaus.

Aber da war doch noch was!
Natürlich, das was doch jedes Jahr mit Spannung von allen 

erwartet wird und wofür einige auch extra kommen. So wie 
er auftritt: Mein Name ist Tim Wiatrowski, weiß jeder was 
kommt. Der Bericht über die Königstour der Bilker Heimar-
freunde, aber so wie es nur einer kann. Seit vielen Jahren be-
richtet Tim und jedes Jahr sagen wir, das war das Beste. Aber 
dann überrascht uns Tim und bringt einen Bericht, der alle 
von den Stühlen reißt und übertriff t sich dabei selbst. Mir feh-
len die Worte dafür, denn ich kann nur sagen: Es gibt nur ei-
nen Tim Wiatrowski Danke, Danke und bleib so wie du bist 
und uns hoff entlich noch lange erhalten. Wie heißt es doch 
so schön: Das Brot des Künstlers ist der Beifall und wenn das 

stimmt, hast Du für das nächste Jahr immer Brot im Kasten. 
Nach einer kleinen Pause, um den herrlichen Vortrag zu 

verdauen, wurde zur Gratulationskür gebeten. Vom Chef an-
gefangen, über Majore, Hauptleute, Damen und Kameraden 
der Kompanie bis zum letzten Besucher, defi lierten alle an den 
aufgereihten Königspaaren vorbei, um Glück zu wünschen. 
Bei so vielen guten Wünschen, muss der Himmel doch voller 
Geigen hängen.

Bei uns ist es Brauch, dass der scheidende König die Pro-
gramm-Nummer des Abends stiftet. So schickte dann Peter 
den Sänger Mr. Soul auf die Bühne. Er brachte einen etwas 
anderen Sound, mit dem sich ein Teil des Publikums anfangs 
doch schwer tat. Aber im Laufe des Auftritts, auch weil hier 
bekanntere Titel kamen und Mr. Soul auch immer besser wur-
de, brachte er unsere Gäste, erst etwas zaghaft, aber später 
immer mehr, auf die Tanzfl äche. Zum Schluss wurde begeis-
tert getanzt und damit gings über in eine großartige Party. Mr. 
Soul hatte so viele wie noch nie in den letzten Jahren, zum 
Tanzen gebracht, sodass die Tanzfl äche, nicht nur von den Jün-
geren, bis zum späten Abend gut gefüllt war. 

Etwa gegen 23.00 Uhr beendete der zweite Hauptmann 
Klaus Stolzenberg jun. den offi  ziellen Teil und lud ein zum 
Ball am Hofe des Königs Luca. 

Ein letztes Wort sei mir noch gegönnt. Lieber Klaus! Du 
hattest nur eine ganz kurze Zeit um dich auf den Abend vor-
zubereiten und es war deine allererste Moderation. Ich ziehe 
meinen Hut vor dir, dass Du letztendlich souverän den Abend 
geleitet hast. Herzlichen Glückwunsch und Dankeschön!!!!

Willi Heinen
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Liebe Bilker Schützenfamilie,

wir blicken zurück auf einen sehr amüsanten Regiments-
krönungsball. Neben der Plakettenverleihung an Lothar Hör-
ning, marschierte unser Korps mit 28 Kameraden, Damen 
und Jungschützen auf. Wir durften auch 6 Gästen der Schill-
Gerresheim begrüßen. Es war ein feucht fröhlicher Abend im 
Kreise der Bilker Schützenfamilie. Nach der Krönung gratu-
lierten wir noch den neuen Bilker Majestäten

Nun freuen wir und auf den Totensonntag, den wir mit ca. 
35 Kameraden, Damen und Kindern mit Grünkohl und Co. 
Gemeinsam verbringen werden.

Nun holt Euch einen Glühwein oder warmen Kakao, eine 
Schale Plätzchen dazu und genießt:

Eine Weihnachtsgeschichte 
von Ferdinand von Schill

In einer frostigen Nacht im Dezember, als der Schnee leise 
die Straßen von Berlin bedeckte und die Lichter der Stadt im 
Glanz erstrahlten, saß der preußische Major Ferdinand von 
Schill an seinem Schreibtisch. Draußen hörte er das fröhliche 
Lachen der Kinder, die im Schnee spielten, und in der Luft 
lag der verführerische Duft von frisch gebackenem Stollen 
und gebrannten Mandeln.

Die Kriege und Kämpfe, denen er seit Jahren entgegen-
gestanden hatte, schienen in diesem Moment weit entfernt. 
Stattdessen fi el sein Blick auf eine kleine, elegant verpackte 
Schachtel, die auf seinem Tisch lag. Sie war ihm von einer 

dankbaren Familie überreicht worden – Menschen, die er mit 
seinem Mut und seiner Entschlossenheit aus der Gefangen-
schaft der Franzosen befreit hatte. In diesem Moment erin-
nerte sich der Major daran, was Weihnachten in Wahrheit 
bedeutete: Hoff nung, Frieden und die Kraft der Gemeinschaft.

Inspiriert von seinen Erinnerungen beschloss Major von 
Schill, etwas Besonderes zu tun. Er nahm seine Feder und 
begann einen Brief an die Soldaten seines Regiments zu 
 schreiben. Darin ermutigte er sie, den Geist von Weihnachten 
zu leben, selbst inmitten des Krieges. Er sprach über die Be-
deutung von Nächstenliebe, über Zusammenhalt und darü-
ber, wie wichtig es sei, eine helfende Hand für die Bedürftigen 
zu reichen.

Am Heiligabend versammelten sich die Soldaten um ein 
großes Lagerfeuer. Die Luft war kalt, doch die Herzen wa-
ren warm. General von Schill trat vor sie und las den Brief 
vor. Seine Stimme hallte in der Stille der Nacht, während 
die Flammen des Feuers tanzten und die sternenklare Nacht 
über ihnen wachte. Jeder Soldat fühlte die Wärme von Schills 
Worten, und ein Gefühl der Zusammengehörigkeit breitete 
sich aus.

Nach der Lesung kam ein Soldat nach dem anderen nach 
vorne, um Geschichten aus ihren Heimatorten zu teilen. Sie 
erinnerten sich an Kindheitserinnerungen, an die Wärme der 
Familienfeiern und an die Feste, die sie vermissten. Es wurde 
gesungen, gelacht und sogar ein paar Lieder auf der Gitar-
re gespielt, die jemand mitgebracht hatte. Für einen Moment 
schien der Krieg weit weg zu sein, und nur der Geist von 
Weihnachten war spürbar.

Als die Nacht tiefer wurde, brachte ein kleiner Junge, der 
zum Lager gekommen war, einen einfachen Kranz aus Zwei-
gen und kleinen Lichtern. Er stellte ihn in die Mitte des La-
gers und fragte: „Dürfen wir auch für die Menschen beten, die 
nicht hier sind? Die, die an der Front kämpfen oder zu Hause 
auf uns warten?“ Der Major nickte, und alle versammelten 
sich um den Kranz, schlossen die Augen und beteten für Frie-
den und Zusammenhalt.

So fand ein kleiner Funken der Hoff nung in der fros-
tigen Nacht seinen Weg in die Herzen der Soldaten. Major 
von Schills Geist war hoch oben, denn er hatte seine Männer 
nicht nur im Kampf geleitet, sondern ihnen auch den wahren 
Kern von Weihnachten nähergebracht. An diesem Abend, an 
dem die Dunkelheit die Straßen hüllte, leuchteten ihre Her-
zen heller als die Sterne am Himmel.

Und so blieb dieser Heiligabend in der Erinnerung des 
Majors sowie seiner Soldaten als der Abend, an dem sie die 
wahre Bedeutung von Weihnachten erlebten – den Geist des 
Friedens und der Nächstenliebe, den sie in die Welt trugen, 
auch nach der Nacht voller Gesang und Licht.

In diesem Sinne wünschen wir Euch ein friedliches und 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Euer Schill‘sches Korps Düsseldorf-Bilk 1960

Schill‘sches Korps von 1960
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Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu

Wie jedes Jahr startet der Jahresendspurt der AHHJ be-
reits Ende August mit der jährlichen Herrentour, so natürlich 
auch im Jahre des Herrn 2024. Wobei… eine „Tour“ war es 
in diesem Jahr nicht, mehr ein gemütliches Beisammensein 
mit Bier und gutem Essen. Zu diesem Anlass trafen wir uns 
bei unserem Kameraden Björn und belagerten seinen Garten, 
welchen er uns ganz freiwillig und mit viel Freude im Herzen 
zur Verfügung stellte. Der Tag begann bei königlichem Wet-
ter mit einem eben solchen Frühstück mit Brötchen, Mett und 
Käse. Eine edle Spende unseres neuen Königs Werner. Es war 
nicht nur ein geselliger Tag, es war auch einmal mehr äußerst 
lustig und endete mit dem Tageshighlight Grillen.

Schon bald stand der nächste Termin ins Haus, der große 
Krönungsball des Bilker Regimentes. Dieser entwickelte sich 
besonders für unseren 1. Hauptmann Ronald Weigel zu einem 
ganz besonderen Abend, verlieh ihm doch der Oberbürger-
meister Keller daselbst den Schützenorden der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf, kurz auch Stadtorden genannt.

Mit unserem Ronald wurde dieser besondere Orden einem 
wahrlich verdienten Schützen verliehen, leistet er doch seit et-

lichen Jahren hervorragende Arbeit in der Gesellschaft, Batail-
lon und Regiment. Ronald ist seit dem Jahre 1977 – mit einer 
zwischenzeitlichen Pause von 9 Jahren (1987 – 1996) – aktives 
Mitglied des Bilker Regimentes und der Gesellschaft Andreas 
Hofer-Hubertus Jäger von 1925 und bekleidete viele Ämter, die 
er immer mit vollem Herzblut ausübte, so auch heute noch als 
1. Hauptmann der AHHJ. Zuvor war er schon 10 Jahre, also 
seit 1967, als Page mit fl ammendem Herzen dabei.

Lieber Ronald, wir gratulieren Dir zu dieser tollen Aus-
zeichnung und bedanken uns für Dein unermüdliches Enga-
gement! Du hast es sowas von verdient!

Bevor die AHHJ das Jahr 2024 bei einem gemütlichen 
Glühweintrinken endgültig verabschiedet, stehen natürlich 
noch einige Termine vor der Tür.

Der wohl schönste und wichtigste Termin steht Anfang De-
zember mit unserer Feier der Gesellschaft an, bei dem unter 
anderem der Wechsel der königlichen Ehre offi  ziell vollzogen 
wird. Unser Michael wird nach 2 fantastischen Jahren als Kö-
nig unserer AHHJ die Krone an unseren Kameraden Werner 
feierlich übergeben oder, besser gesagt, übergeben lassen.

Wir bedanken uns bei allen Kameraden für das schöne 
Jahr 2024 und freuen uns auf 2025.

Schöne und besinnliche Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünscht allen die Gesellschaft Andreas 
Hofer-Hubertus Jäger von 1925!

Andreas Dietz
- Schriftführer -

Andreas Hofer-Hubertus Jäger von 1925
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Schützenfest Volmerswerth

Die St. Martins-Kompanie freute sich, auf Einladung der 
Volmerswerther Bruderschaft am sonntäglichen Umzug am 
08.09.24 teilzunehmen. In diesem Jahr stand das Schützenfest 
ganz im Zeichen des 100. Jubiläums der Bruderschaft.

Und wie auch in den Vorjahren, war nach der Sommer-
pause die Martins-Kompanie mit zahlreichen Kameraden und 
Jungschützen beim Festumzug dabei. Konnten wir Bilker doch 
bei bestem Schützenwetter das Schützenfest so richtig genie-
ßen. Insbesondere nachdem unser eigener Bilker Umzug im 
Juni unwetterbedingt bis auf die Parade ausfallen musste. So 
erlebten wir wieder einmal einen wundervollen und kurzwei-
ligen Nachmittag in Volmerswerth, der für den ein oder ande-
ren Kameraden erst später am Abend endete. Und ein Novum 
war unsere Jungschützenfahnengruppe mit Anton Becker als 
Fähnrich. Gut gemacht, Jungs!

Kompanie-Königsschießen
Die Verlegung des Kompanie-Königsschießen in den Mo-

nat September, war bei den kurz auf einander folgenden Ter-
minen im September, eine nicht ganz einfache Entscheidung, 
die sich aber durch die erfreulich hohe Beteiligung als gelun-
gen herausstellte. So fand unser Schießen an einem sonnigen 

Sonntag, dem 21.09.2024 statt. Die Martins-Familie kam am 
Bilker Hochstand zusammen, um den neuen König zu ermit-
teln. Dank der Vorbereitungen unserer verlässlichen Helferin-
nen und Helfer, an dieser Stelle schon ein herzliches Danke-
schön, konnten wir einen gemütlichen Nachmittag mit einem 
reichlich gedeckten herzhaften und süßen Buff et verbringen. 
Den Königinnenkaff ee richtete in diesem Jahr unsere amtie-
rende Kompaniekönigin Barbara Optensteinen aus.

Nach langen Jahren konnte zudem ein Jungschützenkönig 
ausgeschossen werden. Sogar unser allzeit bestens informier-
ter Schriftführer, Hans-Dieter Caspers, musste einige Jahr-
zehnte zurückdenken, um in seiner Laudatio auf den neuen 
Jungschützenkönig an den letzten erfolgten Jungschützenkö-
nigsschuss der Kompanie zu erinnern. Unser neuer Jungschüt-
zenkönig in diesem Jahr heißt Anton Becker. Die anwesende 
Martins-Kompanie gratuliert Dir herzlich, Anton.

Auch unsere Damen haben wieder treff sicher einen Vogel 
unter sich ausgeschossen. Die Siegerin in diesem Jahr heißt 
Ute Felix. Herzliche Glückwünsche, liebe Ute.

Und natürlich waren in der Zwischenzeit die Kameraden 
schon intensiv damit beschäftigt, den Königsvogel zu rupfen. 
Auch wenn er lange Widerstand leistete, den gezielten Schüs-
sen der Anwesenden hatte er dauerhaft doch nichts entgegen 
zu setzen. So konnte dank der guten Vorarbeit der Pfandschüt-
zen gegen 18:00 Uhr die Platte aufgelegt werden und der Kö-
nigsschuss erfolgen. Es lief auf einen knackigen Zweikampf 
unser profi lierten Schützen Christoph und Stefan hinaus. 
Stück für Stück wurde die Platte kleiner, bis der erfolgreiche 
Schuss Stefan Felix zum König machte. Er und seine Köni-
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gin Ute werden die Martins-Kompanie im nächsten Jahr als 
Königspaar repräsentieren. Herzliche Glückwünsche und alles 
Gute für Euer Königsjahr. Wir freuen uns auf viele schöne ge-
meinsame Stunden.

Allen Helferinnen und Helfer und auch unserer Vereins-
Schießkommission, hier namentlich Jürgen Wassermann, 
ein großes Dankeschön für die gute Vorbereitung des Vogel-
schießens.

Regimentskrönungsball
Aus den Händen unseres Oberbürgermeisters Dr. Stephan 

Keller persönlich durfte unser 2. Hauptmann, Frank Schmitz, 
den ihm mit anerkennenden Worten für seine Verdienste um 
Verein, Kompanie und unser Bilker Schützenbrauchtum verlie-
henen Stadtorden in diesem feierlichen Rahmen in Empfang 
nehmen. Die Martins-Kompanie gratuliert unserem Kamera-
den Frank herzlich zu dieser hohen Auszeichnung. Danke für 
Deine hervorragende Arbeit, Frank!! 

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Zum Jahresende wünscht euer Kompanievorstand der gan-

zen Martinsfamilie, den passiven Mitgliedern, den Freunden 
und Förderern und allen Bilker Schützinnen und Schützen 
eine schöne Adventzeit, eine gesegnete Weihnacht und ein gu-
tes neues Jahr 2025. Wir freuen uns auf ein gesundes Wieder-
sehen im nächsten Jahr.

– F.O. –
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Nun neigt sich das Jahr wieder zu Ende. Es war für die 
Tell-Kompanie ein sehr schönes Jahr. 

Wie in der letzten Ausgabe versprochen, möchte ich Euch 
heute über die neue Auszeichnung berichten. Der Vorstand 
machte sich Gedanken, wie man Kameraden oder Kameradin-
nen auszeichnen könnte, die Hervorragendes für die Kompa-
nie geleistet haben. Man einigte sich, einen Orden zu schaff en, 
der nur einmal auf Lebenszeit verliehen werden kann. Unser 
Vorstandsmitglied für Sonderaufgaben Axel Uebels erklärte 
sich bereit diesen Orden zu designen und zu bestellen. Dies 
gestaltete sich gar nicht so einfach. Die Gestaltung gelang 
recht schnell, nur mit dem Bestellen harkte es. Dieser Orden 
sollte ja zum Ausfl ug im Mai fertig sein. Die Firma versprach, 
dies wäre kein Problem, aber auf Versprechungen sollte man 
sich nicht verlassen. Nach mehrfachen Nachfragen von Axel 
wurde die Zeit langsam knapp. Ein paar Tage vor unserem 
Ausfl ug kam dann die erlösende Nachricht, dass der Orden 
fertig sei. Er erhielt den Namen Großer Verdienstorden der 
Tell-Kompanie von 1883 und wird nur an einen Kameraden 
oder eine Kameradin auf Lebenszeit verliehen, der oder die 
sich besonders für die Kompanie eingesetzt hat. Der Orden 

muss beim Tod oder Austritt aus der Kompanie zurückgege-
ben werden, er bleibt Eigentum der Kompanie.

Am Abend des Krönungsballs auf dem Ausfl ug fanden 
dann mehrere Ehrungen statt. Eine Ehrung war so emotional, 
wie man sie selten erlebt hat. Unser Ehrenhauptmann Erich 
Boß bekam diesen Orden als erster für seinen unermüdli-
chen und jahrzehntelangen Einsatz für die Kompanie. Erich 
trat 1982 als passives Mitglied in die Kompanie ein. Er war 
bis 1993 im Schützenzug unser Tell-Darsteller. Im Dezember 
1993 wurde er 2. Hauptmann und im Dezember 1994 löste er 
unseren langjährigen 1. Hauptmann Rolf von der Heiden ab. 
1999/2000 und 2007/2008 war er unser Kompaniekönig. 2004 
bekam er den Schützenorden der Stadt Düsseldorf (Stadtor-
den). Nachdem er das Amt des 1. Hauptmanns 2015 nach 21 
Jahren in jüngere Hände legte, ernannten ihn die Kameraden 
zum Ehrenhauptmann. Aber er war weiterhin noch für die 
Kompanie tätig. Er übernahm 2021 kommissarisch den Posten 
des zweiten Kassierers. Er organisierte weiterhin unsere Aus-
fl üge und so manches Event unserer Kompanie. Seine Uschi 
erhielt einen Blumenstrauß, denn ohne sie wäre der Einsatz 
von ihm nicht möglich gewesen. Lieber Erich, wenn einer die-
sen Orden verdient hat, dann bist du es. Wir gratulieren Dir 
von ganzem Herzen, bleib uns noch lange erhalten und steh 
uns mit Rat und Tat auch weiterhin zur Seite.

Wie bereits in der letzten Schützenzeitung gesagt, war 
für die Tell das Schützenfest noch nicht beendet, denn am 
Mittwoch nach dem Schützenfest fi ndet bei uns der Spinne-
mittwoch statt. An diesem Tag wird der Spinnekönig und der 

Tell-Kompanie von 1883
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Hahnekönig ermittelt. In diesem Jahr fand das Event bei unse-
rem Kompaniekönig Heinz Thelen im Garten statt. Wir wur-
den dort von unserem aktuellen Spinnekönigspaar Heinz und 
Gabi Thelen sowie von unserem Hahnekönigspaar Norbert 
und Helmi Sponholz sehr gut verpfl egt. Danke für die gute 
Verpfl egung. In diesem Jahr schoss unser Axel Uebels die Plat-
te vom Spinnevogel und wird mit seiner Birgit ein Jahr für uns 
spinnen. Danach ermittelten wir unseren Hahnekönig. Mit ei-
nem gekonnten Schlag wurde es in diesem Jahr unser Kame-
rad Peter Kublik. Ob es für Küken reicht, ist noch off en. Wir 
gratulieren den Beiden und unserer Birgit ganz herzlich. Zum 
Abendessen ging es dann für uns in unser Vereinslokal Haus 
Gantenberg. Dort trafen sich unsere Damen bereits am Nach-
mittag zum Damenkaff ee und ermittelten dort ihre Wald- und 
Wiesenkönigin. In diesem Jahr traf es unsere jüngste, unsere 
Nelly Frisch. Liebe Nelly wir gratulieren Dir ganz herzlich. 
Nach einem guten Abendessen und der Verteilung der Preise 
ging ein schönes Schützenfest zu Ende. 

Zum Schützenfest in Stadtmitte trafen wir uns, wie bereits 
seit vielen Jahren, im Schlüssel in der Altstadt zum Frühschop-
pen. Unsere Frauen trafen sich im Extrablatt zum Frühstück. 
Gegen 14.00 Uhr kamen sie zu uns in die Altstadt, um sich 
dort mit uns gemeinsam den Schützenzug anzusehen. Wir sa-
ßen danach ein paar Stunden gemütlich zusammen. 

Am 28.09.2024 kam der Regimentskrönungsball, an dem 
wir zu Ehren unseres zu krönenden Regimentsjungschüt-
zenkönigspaares Ben Altenberg und Natalie Senk mit einer 
großen Anzahl teilnahmen. Es war ein sehr schöner Abend. 
Die Rede von unserem zweiten Chef Ralf Gendrung zur Krö-
nung von Ben und Natalie war einfach hervorragend und sehr 
humorvoll. Danach bekamen die Beiden ihre Kette und das Krönchen. Die Kameradinnen und Kameraden mit ihren Frau-

en wünschen Euch ein wunderschönes Königsjahr. Wir wer-
den Euch immer unterstützen. 

An diesem Abend war der Programmpunkt einfach wun-
derbar. Marc Metzger brachte das Zelt zum Lachen, dass eini-
ge danach Bauchschmerzen hatten. Der Vortag war hervor-
ragend und er kam ohne eine Zugabe nicht von der Bühne. 
Auch die musikalische Unterhaltung der Band Soundconvoy, 
die den ganzen Abend für uns spielten, war sehr gut.

Am nächsten Tag zum Bayerischen Frühschoppen waren 
wir auch wieder mit etlichen Personen da. Es war ebenfalls 
ein sehr schöner und gemütlicher Tag.

Am 05.10.2024 trafen wir uns zum Haxenessen im Fuchs 
im Hofmann‘s. Die Küche hatte sich wieder mit den Haxen 
übertroff en. Einige Kameraden hatten Mühe die Haxe aufzu-
essen. Unsere Frauen trafen sich in den 12 Aposteln ebenfalls 
zum Essen. So gegen 21.30 Uhr kamen sie zu uns, um noch 
einen gemütlichen Abend mit uns zu verbringen. 

Leider haben wir noch die traurige Pfl icht uns von unserer 
langjährigen Witwe Wilma Esser zu verabschieden. Die Frau 
von unserem langjährigen Kameraden Georg Esser verstarb 
Anfang Oktober im Alter von 90 Jahren ganz unerwartet. Wir 
werden sie am 08.11.2024 auf ihrem letzten Weg begleiten. 

Das Jahr geht zu Ende und wir möchten allen Kameradin-
nen und Kameraden, den Offi  zieren, dem Vorstand des Bil-
ker Regiments mit ihren Familien ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2025 wünschen. Auf 
ein gesundes Wiedersehen im Neuen Jahr. 

WR

MVZ GmbHMVZ GmbH

ZÄ Sepideh KnustZÄ Sepideh Knust
(Zahnärztliche Leitung)(Zahnärztliche Leitung)
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Liebe Schützenfamilie,

nach über einem Jahr Planung, unzähligen Telefonaten, 
E-Mails und Chat-Nachrichten war es am 23. August endlich 
so weit. Die 1. Garde auf Tour! So trafen wir uns am späten 
Mittag mit der gesamten Garde und unseren Damen am Süd-
park und verteilten uns auf die Autos. Uwe hatte extra zwei 
9-Sitzer organisiert, so dass wir komfortabel reisen konnten. 
Nach einer staureichen Fahrt – vor allem rund um die Stadt 
mit der großen Kirche ohne Uhr – kamen alle 23 am Hotel 
Klaukenhof in Lennestadt im schönen Sauerland an. Wir be-
zogen unsere Zimmer und trafen uns kurze Zeit später für das 
erste kühle Getränk auf dem Hof des Hotels.

Schon bald machte sich der Appetit bemerkbar und so 
freuten wir uns über das für uns bereit gemachte Grillbuf-

fet an der Hotel-eigenen Berghütte. Die Stärkung haben wir 
gebraucht, um den ersten Wettbewerb der Tour durchzufüh-
ren. Kurzerhand wurde eine Dartscheibe aufgestellt und das 
Tournier konnte beginnen. Da keiner besondere Fähigkeiten 
in dieser Disziplin hat, war ein spannender Wettkampf zu er-
warten. Aber so lief es gar nicht. Bereits in der ersten Runde 
hat die Garde-Tour-Debütantin Sabrina mit einem Bullseye 
und einer Triple-20 das Ding für sich entschieden. Als sie in 
der zweiten Runde wieder mit einem Bullseye einstieg, warfen 
alle anderen verzweifelt die Pfeile hin und ernannten Sabrina 
zurecht und hochverdient zur Tourkönigin. Herzlichen Glück-
wunsch! Gemeinsam ließen wir den Abend ausklingen, bis 
sich auch die letzten zur Ruhe legten.

Am Samstagmorgen sahen wir uns im Speisesaal zum 
Frühstück wieder. Die gut erholten Reisenden stärkten sich für 
den langen Tag mit Kaff ee und lokalen Spezialitäten. In der 

morgendlichen Sonne warteten wir auf den Planwagen, der 
uns durch das Umland befördern sollte. Als es endlich losging, 
strömten wir auf den Planwagen und jeder fand seinen Lieb-
lingsplatz. Gut ausgestattet mit kühlen Getränken holperte 
der Trecker mit uns auf dem Anhänger durch die grüne hüge-
lige Landschaft. Untermalt mit Stimmungsmusik verging die 
Zeit wie im Flug bis zur Pause. Dort nahmen wir uns Zeit und 
stellten uns für ein Erinnerungsfoto auf. Eine weitere Stunde 
später waren wir wieder am Hotel angekommen, wo bereits 
alles für den ersten Höhepunkt der Tour bereitet wurde. Wir 
sahen zum ersten Mal den Königsvogel!

Nach kurzer Einweisung zu den Themen Handhabung und 
Sicherheit legten wir noch fest, wie wir diesen merkwürdigen 
Sauerländer Vogel für uns auswerten. Der Vogel war so aufge-
baut, dass es Sollbruchstellen gab und man sich diesen nähern 

musste. Manche Pfänder fallen aber auch beim ersten Treff er 
zu Boden. Das Schießen wurde mit KK ausgetragen.

An die neue Umgebung musste sich erst gewöhnt wer-
den und die erste Runde verging ohne erfolgreichen Schuss. 
Doch das änderte sich bald. Beim zweiten Durchgang fl og 
dem Vogel die Krone vom Haupt und unser 2. Hauptmann Mi-
chael holte sich den Kopf. Angespornt davon fi el nach einem 
Schuss von Marc eine weitere Insignie hinab und er gewann 
den linken Flügel. Nach ein paar Beinahe-Treff ern setzte der 
1. Hauptmann Thorty der Insignie für den rechten Flügel ein 
Ende. Jetzt sah der Vogel schon recht mitgenommen aus. Ste-
fan kümmerte es nicht und schoss das Stückchen Holz ab, das 
wir als Schweif festgelegt hatten. Nur noch ein Pfand vor dem 
Königsschuss war übrig. Angelegt, Schuss und Treff er. So sou-
verän und eiskalt kann das nur die Jüngste in unserer Runde. 
Lena holte sich den Klotz des Königsvogels. 

1. Garde-Schützen-Ges. von 1883
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Währenddessen bauten die nicht aktiven Mitreisenden 
ihr Schießen auf. Und das war weitaus anspruchsvoller. Die 
Aufgabe war es, mit einer NERF-Pistole mit Schaumstoff pfei-
len vier Ziele zu treff en, die in mehreren Metern Entfernung 
aufgestellt wurden. Mit sehr viel Spaß kämpften alle um den 
Sieg, den am Ende Melanie für sich beanspruchen konnte. Un-
ter den weiteren Top 3 waren Alex und Christel. Herzlichen 
Glückwunsch!

Auch ein neuer Jungschützenkönig der 1. Garde muss er-
mittelt werden. Dieses Mal gibt es wieder nur eine Kandidatin. 
Aber Lena soll die Ehre nicht einfach so zum Teil werden. 
Heike verband ihr die Augen und gab ihr einen Besenstiel. 
Mit dieser Ausrüstung musste Lena eine Piñata zerschlagen. 
Was ihr unter dem Jubel der gesamten Truppe schnell gelang. 
Damit hat Lena nicht nur die Leckereien aus der Piñata ge-
wonnen, sondern darf sich auch wieder Jungschützenkönigin 
der 1. Garde nennen. Wir freuen uns sehr. Hoff en aber auch, 

dass Lena bald Konkurrenz beim Kampf um die Jungschüt-
zenkönigswürde bekommt.

Anschließend wurde es spannend. Der Vogel war gerupft 
und unser neuer König musste ermittelt werden. Bei diesem 
Sauerländer Vogel war es so, dass es keine Platte gab. Also 
musste der ganze Vogel von der Stange geholt werden. Dafür 
war eine Stelle markiert, die mit ausreichend vielen und gut 
gezielten Schüssen getroff en werden musste. Dieses Jahr sollte 
es einen großen Wettkampf geben. Sechs Kameradinnen und 
Kameraden waren hungrig auf den Thron.

Das Schießen begann. Immer mehr Splitter segelten lang-
sam Richtung Wiese unter dem Schießstand. Dann passierte 
es. Unser neues Garde-Mitglied Sebastian legte an und setzte 
den entscheidenden Treff er. Der Jubel war groß und seine Kö-
nigin Uli hinterfragte freudig Sebastians Geisteszustand: „Bist 
du verrückt?“.

Bei bestem Wetter verbrachten wir den restlichen Nachmit-
tag an der Hütte am Schießstand. Zum Abendessen trafen wir 
uns wieder alle in feinster Robe für unseren Krönungsabend 
im kleinen Saal des Hotels. Dort wurde eilig ein Thron errich-
tet und der Raum geschmückt. Nacheinander wurden die Sie-
ger geehrt. Begonnen wurde mit unserer Tourkönigin Sabrina. 
Für ihre fantastischen Würfe mit den Darts erhält sie eine 
Nadel, die sie bis zur nächsten Tour tragen darf. Als nächstes 
waren die nicht Aktiven dran. Melanie, Alex und Christel er-
hielten eine Flasche Spritziges und einen Gutschein.

Anschließend wurden die Pfandschützen geehrt. Michael, 
Marc, Lena, Thorty und Stefan bekamen sehr schöne Orden, 
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die dieses Mal von unserer ehemaligen Königin Tina ausge-
sucht wurden.

Nach kurzen Schwierigkeiten aufgrund einer Kette-in-
Haar-Situation, konnten wir unserer Jungschütenkönigin Lena 
erneut die Kette übergeben. 

Nun wurde es Zeit, unser neues Königspaar in Amt und 
Würden zu setzen. Dafür mussten zuerst dem aktuellen Kö-
nigspaar die äußeren Zeichen abgenommen werden. Tina 
wurde ihr Diadem und Adrian seine Kette abgenommen. Mit 
Applaus verabschiedeten wir uns von unserem Königspaar der 
letzten zwei Jahre. Vielen Dank Adrian und Tina, ihr habt uns 
sehr gut vertreten.

Unser neuer König ist Sebastian Thöne. Er ist seit diesem 
Jahr Mitglied bei der Garde. Allerdings ist er schon mehrere 
Jahre im Bilker Schützenverein. Zuletzt war er bei der Fried-
richstädter Reserve. Mit Sebastian kam auch seine Königin Uli 

zu uns als aktives Mitglied. Seit sie da sind, nehmen sie sehr 
begeistert bei allen Aktivitäten der Garde teil und engagieren 
sich bei der Organisation jedweder Veranstaltung. Wir freuen 
uns auf diese Weise euch bei der 1. Garde willkommen zu 
heißen. Habt zwei wundervolle Jahre an der Spitze unserer 
Gesellschaft. Großer Jubel erklang, als unserem neuen Kö-
nigspaar die äußeren Zeichen der Regentschaft übergeben 
wurden. Herzlichen Glückwunsch!

Mit guter Laune und angeregten Gesprächen ließen wir 
den ereignisreichen Tag ausklingen.

Das Frühstück am Sonntagmorgen war wieder sehr zu-
friedenstellend. Leider sollte es das letzte sein, was wir vom 
Hotel Klaukenhof genießen durften. Die Abreise stand auf 
dem Plan. Alle bedankten sich beim Personal und werden das 
Wochenende in guter Erinnerung behalten. Pünktlich ging es 
Richtung Heimat. So ganz war es das noch nicht. Ab 11:30 

Uhr stand am Biggesee ein Schiff  für 
uns bereit. Wir parkten in der Nähe 
und bestiegen pünktlich an der Hal-
testelle Sondern die Fähre. An Board 
suchten wir uns schöne Plätze an 
Deck und genossen die Sonne und die 
ruhige Natur rund um den Stausee. 
Wer mochte, versorgte sich mit Kaff ee 
und Kuchen und bei netten Gesprä-
chen ließ man die vergangenen Tage 
Revue passieren. Nach 90-minütiger 
Fahrt verließen wir in Sondern die 
Fähre. Auf dem Parkplatz verabschie-
deten sich die ersten, die direkt nach 
Hause gefahren sind. Für alle anderen 
ging es in die Busse. Am Sonntag war 
der Verkehr glücklicherweise nicht so 
schlimm und alle trafen am Südpark 
ein. Hier trennten sich endgültig un-
sere Wege.

Schön war’s! Vielen Dank allen, 
die bei der Organisation mitgeholfen 
haben, sich die Lokalitäten persönlich 
angeschaut und Details geklärt ha-
ben. Auch den verlässlichen Fahrern 
und dem verbundenen Aufwand, die 
Busse abzuholen und wieder zurück-
zubringen, ein Dankeschön. Danke 
an alle nicht aktiven Mitfahrer. Ohne 
euch wäre es nicht mal halb so schön 
gewesen. Es ist eine Freude zu sehen, 
wie wir als 1. Garde-Familie schöne 
Zeiten erleben. Gerne darf es mehr 
davon sein!

Vielen Dank allen Lesern. Wir 
hoff en, wir konnten euch mit der Er-
zählung von unserer kleinen Tour eine 
Freude machen. Die 1. Garde wünscht 
der gesamten Schützenfamilie eine 
besinnliche Weihnachtszeit und ein 
tolles Jahr 2025. Bleibt gesund, bis 
bald!

MK

Friedenstraße 42, 40219 Düsseldorf

info@schiffers-elektrotechnik.de
0211 22 08 68 88

www.schiffers-elektrotechnik.de
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Liebe Schützenfamilie, hier folgt der Bericht der Friedrich-
städter Reserve,

am 3. August fand unser Kompanieschiessen in neuer in-
zwischen bewährter Form statt. Neben einigen Gästen haben 
unsere Damen teilgenommen.

Das Schießen brachte folgende Ergebnisse zustande:
Passiven- und Gästevogel
Platte Christiane Obermeyer
Damenvogel
Platte Inge Bröker
Gustav-Obermeyer-Gedächtnispokal
Platte Georg Peltzer
Feld-, Wald- und Wiesenkönig
 Andreas König
Ehrenvogel
Linker Flügel Andreas Theisen
Rechter Flügel Marcel Acar
Schweif Philipp Busch
Kopf Georg Peltzer
Klotz Jessica Acar
Platte Ute Neef
Königsvogel
Linker Flügel Georg Peltzer
Rechter Flügel Philipp Busch
Schweif Michael Dreis
Kopf Hans-Gerd Wendt
Klotz Kai Strang
Platte Jessica Acar
Pechvogel Philipp Busch

Damit hat die Friedrichstädter Reserve als erste Kompa-
nie der Bilker Schützen eine Kompaniekönigin. Anschließend 
wurde die Königin der Kompanie vorgestellt. Philipp Busch 
wurde von ihr als Prinzgemahl benannt. Zu ihren Adjudanten 
ernannte sie Manni Abels und Marcel Acar.

Der Abkrönungsball für den alten König Dirk Neef und die 
Inthronisierung der neuen Königin fand in der Spieloase statt. 

Auf dem Foto (links) sehen wir das Kö-
nigspaar nebst Adjudanten und der Familie 
der Königin.

In fröhlicher Runde wurde bis spät in der 
Nacht gefeiert. Am nächsten Morgen trafen 
wir uns im Kaminchen auf der Suitbertus-
straße zum Königsfrühschoppen, der bis 
zum Abend ging. 

Auf dem Regimentskrönungsball wurde 
unser Kamerad Marcel Acar (Foto oben) für 
seine langjährigen Verdienste in der Kom-
panie mit dem Stadtorden der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf durch den Oberbürgermeis-
ter Dr. Stephan Keller ausgezeichnet. Dies 
war für den Kameraden eine große Überra-
schung.

Die Friedrichstädter Reserve wünscht 
allen Kameradinnen und Kameraden des 
Bilker Regiments ein frohes Weihnachtsfest, 
einen guten Übergang ins neue Jahr und vor 
allem Gesundheit. F.E.

Friedrichstädter Reserve
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Liebe Schützenfamilie,
und da ist das Jahr 2024 doch schon fast wieder vorbei. Als 

wäre die Herbstausgabe dieser Zeitung erst gestern gewesen, 
schreibe ich nun schon wieder für Euch auf, was in den letzten 
Monaten bei den 5. Schützen alles passiert ist. Aufgrund eines 
Todesfalls in der Kompanie fehlte unser Bericht in der letzten 
Herbstausgabe.

Unser Königsschießen – 13.07.2024
Insgesamt kann man sagen, dass wir einen großartigen Tag 

hatten und auch unsere Gäste gaben uns eine durchweg posi-
tive Resonanz. Unser Karsten Teelen ist neuer Kompaniekönig 
geworden und wurde gemeinsam mit seiner Königin, Gabi 
Zaparty, im Oktober gekrönt. Seit sehr langer Zeit haben wir 
auch wieder einen Jungschützenkönig ausgeschossen. Mit ei-
nem präzisen Schuss errang unsere Alea Josten die Würde des 
Jungschützenkönigs. Auch hier noch einmal, vielen Dank an 
alle, die den Tag zu einem ganz besonderen gemacht haben. 

Unser Krönungsball – 05.10.2024
Zu Beginn unseres Krö-

nungsballs ernannten wir 
unser Mitglied, Herma Kla-
ges, zum Ehrenmitglied. 
Leider verstarb Sie am Vor-
tag, jedoch wollten wir ihr 
diese Ehre noch erweisen. 
Kurz darauf ernannten wir 
unseren Andreas Lietz zum 
Ehrenhauptmann. Im Laufe 
des Abends bekam er dann 
noch die Verdienstnadel des 
Schützenbataillons. Somit 
war es auch für ihn wieder 

ein besonderer Abend. Unsere Programmpunkte kamen beide 
durchweg gut bei unserem Publikum an und wir sind froh, 
hier wieder ein tolles Programm für unsere Gäste auf die 
Beine gestellt zu haben. Highlights waren selbstverständlich 
unsere Krönungen mit unseren stolzen Majestäten. Alea Jos-
ten, Karsten Teelen und Gabi Zaparty. Sie sind nun unsere 
Repräsentanten und wir wünschen Euch zwei wunderschöne 

Königsjahre!
Ich habe mit dem neuen 

sowie „alten“ Königspaar 
jeweils ein kleines Inter-
view geführt. Hier die Aus-
führungen von unserem 
abgekrönten Königspaar 
Patrick und Laura: 

1. Was hat Euch in den 
zwei Jahren am besten ge-
fallen und warum? 

An sich waren die ge-
samten zwei Jahre für uns 
perfekt. Besondere High-
lights waren für uns der 
Krönungsball (unsere Krö-
nung), das Schützenfest 
und der Ball der Könige. 
Darüber hinaus ist der 
Rückhalt der Kompanie 
immer ein schönes Gefühl 

gewesen, wir hoff en, dass wir die Gesellschaft gebührend prä-
sentieren konnten. 

2. Was wünscht Ihr dem neuen Königspaar Karsten und 
Gabi und welche Tipps möchtet Ihr ihnen für die nächsten 
zwei Jahre als Königspaar mitgeben? 

Wir wünschen dem neuen Königspaar vor allem viel Spaß! 
Genießt jeden Tag der zwei Jahre, es geht schneller vorbei, 
als man denkt. Unsere Tipps für Euch: bindet die Gesellschaft 
gerne mit ein, jeder ist sehr hilfsbereit und unterstützt Euch 
gerne. Darüber hinaus stehen wir Euch auch immer als An-
sprechpartner zur Verfügung, also scheut Euch nicht zu fragen. 

Es folgen die Ausführungen des neu gekrönten Königspaa-
res Karsten und Gabi: 

1. Was erwartet Ihr von Euren zwei Königsjahren? 
Zwei Wunderschöne Königsjahre mit meiner wunderbaren 

tollen Kompanie (die immer da ist, wenn man sie braucht), 
DANKE dafür. Wir freuen uns auf die kommenden Veranstal-
tungen und freuen uns neue Menschen kennenzulernen und 
gute Gespräche zu führen, um so auch neue Kontakte und 
Freundschaften knüpfen zu können. 

2. Worauf freut Ihr Euch am meisten und warum?
Wir freue uns unheimlich auf den Schützenfest Montag. 

Auf den Ball der Könige. An unserer Kompanie vorbeizumar-
schieren und uns überraschen zu lassen, was unsere Kompa-
nie sich für uns einfallen lassen hat. Natürlich freuen wir uns 

5. Schützengesellschaft von 1891

Unser Königsschießen – 13.07.2024
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auch darauf, einmal auf dem Thron im Zelt zu sitzen. Wir 
sind gespannt das gesamte Geschehen einmal von oben zu 
betrachten. Wir freuen uns auf einen großartigen Abend mit 
unserem Bataillon und auch allen anderen Königspaaren. 

3. Wie habt ihr den Krönungsball erlebt und was hat Euch 
am meisten gefallen?

Es waren sehr viele Eindrücke, die erst einmal verarbeitet 
werden müssen. Wir können sagen, dass wir einen wunder-
schönen Abend hatten und wir sehr dankbar für alle Glück-
wünsche sind. Das tolle Programm, welches die Kompanie ge-
plant und durchgeführt hat, hat den Abend komplett gemacht. 
Am meisten hat uns natürlich unsere Krönung gefallen. An 
dieser Stelle möchten wir uns auch noch einmal bei unserem 
1. Hauptmann, Sebastian, bedanken, der die richtigen Worte 
für uns gefunden hat. 

Regimentskrönungsball und Bayrischer Früh-
schoppen 2024

Wir blicken hier auf ein gelungenes Wochenende zurück. 
Unser Ehrenhauptmann, Andreas Lietz, erhielt den Stadtorden 
der Landeshauptstadt Düsseldorf. An dieser Stelle auch noch 
einmal einen „Herzlichen Glückwunsch“ zu dieser hochver-
dienten Auszeichnung. Wir freuen uns immer wieder, wenn 

wir unseren Protektor Josef Hinkel bei uns begrüßen dürfen, 
wie auch am Abend des Regimentskrönungsballs. 

Die Stimmung war an beiden Tagen äußerst fröhlich und 
ausgelassen. 

Krönungsball der Bilker Heimatfreunde – 
19.10.2024

Mit einigen Kameraden und Kameradinnen sowie Freun-
den der Kompanie haben wir den Krönungsball der Bilker 
Heimatfreunden besucht. Wir haben mal wieder einen sehr 
schönen Abend im Kreise der Kompanie und des Bataillons 
gehabt. Schon seit mehreren Jahren freuen wir uns immer 
wieder über die Einladung und hoffen, dass wir dies noch lan-
ge so weiterführen können. 

Nun folgen für unsere Gesellschaft noch die Weihnachts-
feier und der Jahresabschluss. Daher hoffen wir, der Vorstand 
der 5. Schützen-Gesellschaft von 1891, dass Ihr alle gesund 
bleibt und gut in das neue Jahr kommt. Denn wir freuen uns 
bereits auf das, was kommt.

Gesegnete Weihnachten, einen guten Rutsch und vor allem 
Gesundheit wünscht Euch

Pascal Zaparty
1. Schriftführer
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Fußball Museum und Grillen auf dem Schiff 

Die Germania besuchte im September an einem sonnigen 
Samstag das Fußballmuseum in Dortmund. Da es sich um 
diesen ominösen Fußball handelt und trotz wiederholter In-
terviews, konnten hier keine weiteren Einblicke bereitgestellt 
werden. Der Schriftführer vermutet, es handelt sich entweder 
um ein Schweigegelübde in den Heilligen Hallen des Ball-
sports, oder um eine Geheimhaltungsklau-
sel eines mehrseitigen Vertrages, den man 
vorher unterzeichnen muss. Es scheint aber 
„gut“ gewesen zu sein!

Wichtiger war jedoch, dass man sich 
gemeinsam danach in Düsseldorf, mit den 
zurückgebliebenen Kameraden, zum Grillen 
getroff en hatte. Es wurden schöne Stunden 
am Rhein verbracht und wir konnten ein 
neues passives Mitglied für uns gewinnen. 
Herzlich Willkommen Manfred Abels, in der 
Germania Kompanie!

Grenadier Bataillonsball 
Nach einigen Krönungsbällen im Jahre 

2024, folgte unser Bataillonsball. Das Batail-
lon hat gerufen, die Germania hat geantwor-
tet. Mit über 25 Menschen aus den Reihen 
der Germania und zwei belegten vollen Ti-
schen, waren wir auf dem Ball vertreten.

Hoher Besuch war ebenfalls vorhanden. Bezirksbundes-
meister (Kalli Hahnen), Diözesanbundesmeister Köln (Robert 
Hoppe) und Bundesschützenmeister (Emil Vogt) haben mit-
unter recht lange Anreisewege gehabt. Grund hierfür war in 
Person Michael Kohn. Dieser ist gestern mit den SEK ausge-
zeichnet worden.

Die Germania nahm dankend die Zeit an, die durch un-
seren Major Carsten Reuner eingeräumt wurde. Das ist kei-

Germania-Kompanie

info@hausverwaltungschenk.deinfo@hausverwaltungschenk.de

www.hausverwaltung-schenk.comwww.hausverwaltung-schenk.com
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ne Selbstverständlichkeit, da nicht alle Kompanien und auch 
nicht der Hauptverein dem BHDS angehören. Genutzt wurde 
die Gelegenheit auch um Kevin Broix mit dem SVK und Ferdi 
und Ralf Antkowiak mit dem HBO auszuzeichnen.

Es folgten die Vorstellungen der Kompanie-Königspaare, 
die nur der Programmpunkt unterbrochen hat. KWIEN – De 
Stäänefl eejer vum Rhing. Sie schaff ten es den Saal zum Mit-
singen zu bewegen und gaben mehr als eine Zugabe.

Als Königspaar wurde schon unser Ralf mit seiner Melanie 
vorgestellt. Durch unsere Terminverschiebung in den März, 
sehen wir uns mit dem Problem konfrontiert, dass unser Kö-
nigspaar proklamiert, aber nicht gekrönt ist. Wir müssen wohl 
nächstes Jahr noch mal die beiden nach vorne schicken, damit 
alles wieder passt. 

Klaus Dieter Michels und Stefan Irsen sind mit dem silber-
nen Zylinder, für ihre Arbeit für das Bataillon ausgezeichnet 
worden. Diese Auszeichnung, wird wie Carsten Reuner beton-
te, nicht so oft verliehen. Noch seltener jedoch wird der Golde-
ne Zylinder verliehen. Diesen erhielt Thomas Blum.

Jan Kasparek und Laura Breuer lösten Dominik und Sa-
rah Walterbach als Bataillonskönigspaar ab. Einen Titel verlor 
die Germania. Florian Welter (1. Grenadiere) ersetzte unseren 
Leon Halver als Bat.-Jungschützenkönig.

Manfred Schwarz erhielt noch die Bataillonssau und wird 
sich im kommenden Jahr an ihrem Gewicht erfreuen.

Grundsätzlich war die Germania aber nicht nur gut im 
Saal vertreten. Viele Ketten sind mit blauen Schulterklappen 
umrahmt und der Vorstand bedankt sich für die Arbeit und 
den Einsatz. Stefan Irsen hat auf seine besondere Art den Ball 
moderiert und unser Major kann mit über 110 Gästen und 
einem vollen Saal mehr als zufrieden sein.

Neuzugänge
Mit derzeit 34 aktiven Mitgliedern, ohne unsere stark an-

gewachsenen Pagen/Jungschützentruppe, ist die Germania 
stolz, dem Abwärtstrend der letzten Jahre getrotzt zu haben. 

Wir profi tieren von der neuen Sat-
zung, die die Aufnahme von Frauen 
erlaubt. Wir sind stolz, Elisabeth Ul-
brich-Gebauer und Bianca Welter in 
unseren Reihen willkommen zu hei-
ßen. Die Damen sehen super in Ihren 
Uniformen aus! 

Moment… Bianca Welter? Wir 
gratulieren dem frisch verheirateten 
Paar. Liebe Bianca, Lieber Andre. Wir 
wünschen Euch geschlossen alles er-
denklich Gute, für Euren gemeinsa-
men Weg!

Kevin Broix prophezeite mit ei-
nem Augenzwinkern, ein sehr ausge-
glichenes Verhältnis von Frauen und 
Männern…, wenn wir Glück haben.

Der Regimentskönig beschrieb die 
Situation anders. „Die Germania dul-
det auch Männer in der Kompanie.“

Dominik Walterbach
1. Schriftführer
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Zum Gedenken an 

Fritz Spinrad 
Träger des Großen Bilker Ehrensterns

Ehrenhauptmann der Schützengesellschaft Bilker Heimatfreunde

Die Schützengesellschaft Bilker Heimatfreunde trauert um ihren Ehrenhauptmann Fritz Spinrad, der am 
16. Oktober im Alter von 89 Jahren verstorben ist.

Fritz Spinrad, geboren am 20. April 1935 in Düsseldorf-Bilk, war seit 1968 Mitglied bei den Bilker Hei-
matfreunden. 1972 wurde er zum 2. Hauptmann gewählt und 1975 berief man ihn zum 1. Hauptmann der 
Gesellschaft. Dieses Amt behielt er bis 2002 inne und wurde mit seinem Ausscheiden zum Ehrenhauptmann 
ernannt.

Außerdem wurden ihm als besondere Ehrungen die Ehrenmitgliedschaft des Regimentes sowie der Große 
Bilker Ehrenstern zu teil.

Mit Fritz Spinrad verlieren wir Heimatfreunde und der gesamte Bilker Schützenverein einen hochgeachte-
ten und beliebten Schützen, für den immer das Wohl des Vereins an erster Stelle stand.

Am 15. November begleiteten wir unseren Fritz auf seinem letzten Weg. 

Lieber Fritz, Du wirst uns fehlen!

Deine große Familie der Schützengesellschaft Bilker Heimatfreunde
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Marscherleichternd, 
frisch und erheiternd.
Füchschens Brautum für‘s Bilker Brauchtum. 
Fröhliches Schützenfest mit den Shots aus der
Altstadt: Füchschen Alt und Füchschen Pils.
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